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Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Glebitzsch am 
29.01.2019, um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: OR GLE - 001/2019
Sitzungsort: Gemeindezentrum Glebitzsch, Mühlenweg 1, 

06794 Sandersdorf-Brehna OT Glebitzsch

Tagesordnung

TOP Betreff DSNR
Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und 
Feststellung der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift über die 
vorherige Sitzung

4. Einwohnerfragestunde
5. Kontrolle der Festlegungen/Hinweise aus 

der Niederschrift vom 27.11.2018 - öffentli-
cher Teil

6. 1. Änderung der Satzung über die Festle-
gung der Kostenbeiträge für die Betreuung 
von Kindern in den Tageseinrichtungen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna (Kostenbeitrags-
satzung)zum 01.08.2019

151/2018

7. 3. Änderung der Satzung über die Betreuung 
von Kindern in den kommunalen Tagesein-
richtungen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
(Betreuungssatzung)zum 01.08.2019

150/2018

8. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

9. Kontrolle der Festlegungen/Hinweise aus 
der Niederschrift vom 27.11.2018 - nicht 
öffentlicher Teil

10. Bekanntgaben und Anfragen
11. Grundstücksangelegenheit 002/2019
12. Schließung der Sitzung

Reinhard Kahsche, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Ramsin

am 30.01.2019, um 19:00 Uhr.

Sitzungsnr.: OR RAM - 001/2019
Sitzungsort: Bürgerraum Ramsin, Zscherndorfer Str. 9,

06792 Sandersdorf-Brehna OT Ramsin

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 
Sitzung

4. Einwohnerfragestunde
5. 3. Änderung der Satzung über die Betreuung von 

Kindern in den kommunalen Tageseinrichtungen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna (Betreuungssatzung) zum 
01.08.2019   150/2018

6. 1. Änderung der Satzung über die Festlegung der 
Kostenbeiträge für die Betreuung von Kindern in den 
Tageseinrichtungen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
(Kostenbeitragssatzung) zum 01.08.2019   151/2018

7. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

8. Bekanntgaben und Anfragen
9. Grundstücksangelegenheit   003/2019
10. Schließung der Sitzung

Edgar Holicki, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Roitzsch

am 04.02.2019, um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: OR ROI - 001/2019
Sitzungsort: Vereinsraum im Haus am Park, Karl-Liebknecht-

Straße 8, 06809 Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch

Tagesordnung

TOP Betreff DSNR
Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 
Sitzung

4. Einwohnerfragestunde
5. 3. Änderung der Satzung über die Betreuung von 

Kindern in den kommunalen Tageseinrichtungen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna (Betreuungssatzung) zum 
01.08.2019  150/2018

6. 1. Änderung der Satzung über die Festlegung der 
Kostenbeiträge für die Betreuung von Kindern in den 
Tageseinrichtungen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
(Kostenbeitragssatzung) zum 01.08.2019  151/2018

7. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

8. Bekanntgaben und Anfragen
9. Grundstücksangelegenheit  004/2019
10. Schließung der Sitzung

Gerhard Jahnke, Vorsitzender
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Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Petersroda

am 05.02.2019, um 18:30 Uhr.

Sitzungsnr.: OR PET - 001/2019
Sitzungsort: Gemeindeamt Petersroda, Straße des Friedens 2,

06809 Sandersdorf-Brehna OT Petersroda

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. 3. Änderung der Satzung über die Betreuung von 

Kindern in den kommunalen Tageseinrichtungen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna (Betreuungssatzung) zum 
01.08.2019   150/2018

6. 1. Änderung der Satzung über die Festlegung der 
Kostenbeiträge für die Betreuung von Kindern in den 
Tageseinrichtungen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
(Kostenbeitragssatzung) zum 01.08.2019   151/2018

7. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

8. Bekanntgaben und Anfragen
9. Schließung der Sitzung

Simone Engefehr, Vorsitzende

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Renneritz

am 07.02.2019, um 19:00 Uhr.

Sitzungsnr.: OR REN - 001/2019
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus Renneritz, Brehnaer 

Straße 17, 06792 Sandersdorf-Brehna OT 
Renneritz

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. 3. Änderung der Satzung über die Betreuung von 

Kindern in den kommunalen Tageseinrichtungen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna (Betreuungssatzung) zum 
01.08.2019   150/2018

6. 1. Änderung der Satzung über die Festlegung der 
Kostenbeiträge für die Betreuung von Kindern in den 
Tageseinrichtungen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
(Kostenbeitragssatzung) zum 01.08.2019  151/2018

7. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
8. Bekanntgaben und Anfragen
9. Schließung der Sitzung

Torsten Wolf, Vorsitzender

Bekanntmachung  
der Stadt Sandersdorf-Brehna
Öffentliche Bekanntmachung des Entwurfs der 
Einbeziehungssatzung „Mittelweg“ in der Ortschaft 
Zscherndorf
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 13.12.2018 
in öffentlicher Sitzung die Aufstellung der Einbeziehungssat-
zung „Mittelweg“ in der Ortschaft Zscherndorf beschlossen. 
In gleicher Sitzung hat der Stadtrat den Entwurf der Einbezie-
hungssatzung gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 (2) 
BauGB öffentlich auszulegen. Von der Umweltprüfung nach § 
2 (4) BauGB sowie von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB 
und der Überwachung nach § 4c BauGB wird gemäß § 13 (3) 
BauGB abgesehen. Das Plangebiet befindet sich im Übergang 
der Sandersdorfer zur Zscherndorfer Siedlung, in Verlänge-
rung des Mittelweges in westliche Richtung und schließt an 
vorhandene Wohnbebauung der Zscherndorfer Siedlung an. 
Das Plangebiet umfasst das Flurstücke 1/2 der Flur 1, das Flur-
stück 287 der Flur 2 der Gemarkung Zscherndorf sowie tlw. das  
Flurstück 8/13 der Flur 3, Gemarkung Sandersdorf und ist im 
beigefügte Planausschnitt dargestellt.
Planausschnitt ohne Maßstab:

Quelle: Geobasisdaten©Geobasis-DE/LVermGeo 
LSA 2016/A18-38911-09-14 
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d) Gesamtbetrag der Auszahlungen   
aus der Investitionstätigkeit auf               2.479.600 EUR

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen   
aus der Finanzierungstätigkeit auf                             0 EUR

f) Gesamtbetrag der Auszahlungen   
aus der Finanzierungstätigkeit auf             1.221.900 EUR

festgesetzt.

§ 2
Eine Kreditermächtigung wird nicht veranschlagt.

§ 3
Eine Verpflichtungsermächtigung wird nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird auf 4.550.000 Euro 
festgesetzt.

§ 5
Die Steuerhebesätze sind in der Realsteuerhebesatzung vom 
15.12.2016 festgesetzt.

§ 6
Gemäß § 4 (4) S. 4 KomHVO LSA ist durch die Vertretung eine 
Wertgrenze für Investitionen und zu bilanzierende Investiti-
onsfördermaßnahmen festzulegen. Unterhalb dieser Wert-
grenze liegende Investitionen und zu bilanzierende Investiti-
onsfördermaßnahmen können zusammengefasst werden. Die 
Wertgrenze wird auf 50.000 Euro festgesetzt.

§ 7
Auf der Grundlage des § 103 des Kommunalverfassungsge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA), in der derzeit 
gültigen Fassung ergehen folgende Regelungen:
1. Als erheblich im Sinne des § 103 (2) Nr. 1 KVG LSA gilt ein 

Fehlbetrag, der 3 v.H. der Gesamtaufwendungen/Ge-
samtauszahlungen des Ergebnis-/Finanzplanes des lau-
fenden Haushaltsjahres übersteigt.

2. Bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Aufwendun-
gen oder Auszahlungen bei einzelnen Haushaltsposten 
sind im Sinne des § 103 (2) Nr. 2 KVG LSA als erheblich an-
zusehen, wenn sie im Einzelfall 1 v.H. der Gesamtauszah-
lungen des laufenden Haushaltsjahres übersteigen.

3. Als geringfügig im Sinne des § 103 (2) Nr. 3 KVG LSA gelten 
Auszahlungen für bisher nicht veranschlagte Investitionen 
und Investitionsfördermaßnahmen, soweit deren voraus-
sichtliche Gesamtkosten den Betrag von 80.000 EUR nicht 
überschreiten.

Sandersdorf-Brehna, 14.01.2019

gez. Grabner
Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan 
mit seinen Anlagen liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommu-
nalverfassungsgesetzes zur Einsichtnahme vom 28.01.2019 bis 
08.02.2019 im Rathaus der Stadt Sandersdorf-Brehna, in 06792 
Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, Haus 2, Zimmer 3 zu 
den nachfolgenden Öffnungszeiten öffentlich aus:

Mit der Aufstellung der Einbeziehungssatzung „Mittelweg“ 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errich-
tung von maximal zwei Wohngrundstücken in Verlängerung 
des Mittelweges geschaffen werden.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Der Entwurf der Einbeziehungssatzung „Mittelweg“ beste-
hend aus der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen 
und der Begründung nebst Anlage wird in der Zeit

vom 04.02.2019 bis einschließlich 08.03.2019
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fach-
bereich Bau- und Ordnungsverwaltung, Zimmer 24 in 06792 
Sandersdorf-Brehna zur Beteiligung der Öffentlichkeit ausge-
legt. Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Entwurf sind 
während der Auslegungszeit in das Internet eingestellt und 
können auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna 
unter www.sandersdorf-brehna.de -> Bürger -> Aktuelles 
-> Öffentliche Bekanntmachungen entsprechend Veröffent-
lichungspflicht nach § 4a (4) BauGB eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift - Stellungnahmen zum Bebauungsplanentwurf 
abgegeben werden.  Da das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig.  Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Sandersdorf-Brehna, den 20.12.2018

gez. Grabner
Bürgermeister

Haushaltssatzung  
der Stadt Sandersdorf-Brehna  
für das Haushaltsjahr 2019
Aufgrund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes 
vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) hat die Stadt Sanders-
dorf-Brehna die folgende, vom Stadtrat in der Sitzung am  
13. Dezember 2018 beschlossene Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich anfal-
lenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird

1. im Ergebnisplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Erträge auf   24.917.600 EUR
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen auf   24.917.600 EUR

2. im Finanzplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

laufender Verwaltungstätigkeit auf       22.871.900 EUR
b) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  

laufender Verwaltungstätigkeit auf         23.414.500 EUR
c) Gesamtbetrag der Einzahlungen   

aus der Investitionstätigkeit auf                 2.888.200 EUR
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Gemäß § 6 Abs. 1 KWG LSA mache ich hierzu bekannt, dass 
die Neuwahlen des Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna 
und der neu zu wählenden Ortschaftsräte am Sonntag, den 
26.05.2019 in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr stattfinden.

2. Wahl des Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna
2.1. Wahlberechtigte und Wählbarkeit
Wahlberechtigt zur Wahl des Stadtrates der Stadt 
Sandersdorf-Brehna sind gemäß § 23 Abs. 1 i. V. m. § 21 Abs. 
2 Kommunalverfassungsgesetz des Sachsen-Anhalt (KVG 
LSA) alle Einwohner, die Deutsche im Sinne des Art. 116 
des Grundgesetzes sind oder die Staatsangehörigkeit eines 
anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzen, das  
16. Lebensjahr vollendet haben und mindestens drei Monate vor 
dem Wahltermin im Gebiet der Stadt Sandersdorf-Brehna wohnen 
und ihr Wahlrecht nicht nach § 23 Abs. 2 KVG LSA verloren haben.
Wählbar sind alle Bürger der Stadt Sandersdorf-Brehna, die 
am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind, oder infolge Richterspruchs 
die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter verloren haben, gemäß § 40 KVG LSA.
Gleiches gilt für Angehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der 
Europäischen Union, sofern sie nicht nach den deutschen oder 
den Rechtsvorschriften des Staates, dessen Staatsangehörigkeit 
sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge 
Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Beklei-
dung öffentlicher Ämter verloren haben (§ 29 Abs. 2a Kommu-
nalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA)).

2.2. Einteilung der Wahlbereiche für die Wahl zum Stadtrat 
der Stadt Sandersdorf-Brehna
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat in seiner 
Sitzung am 27.09.2018 beschlossen, dass das Wahlgebiet nach 
§ 7 Abs. 1 KWG LSA einen Wahlbereich bildet.

2.3. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Wahl zum Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna
Gemäß § 29 Abs. 2 KWO LSA fordere ich hiermit zur frühzei-
tigen Einreichung der Wahlvorschläge für die Wahl des Stadt-
rates der Stadt Sandersdorf-Brehna am 26.05.2019 auf.
Die Wahlvorschläge für die Wahl des Stadtrates der Stadt 
Sandersdorf-Brehna sind auf dem Postweg unter der Adresse

Stadt Sandersdorf-Brehna
Stadtwahlleiterin
Bahnhofstraße 2

06792 Sandersdorf-Brehna
oder persönlich im Rathaus, Zimmer 17 einzureichen.
Die Frist zur Einreichung der Wahlvorschläge endet gemäß 
§ 21 Abs. 2 Satz 2 KWG LSA spätestens am Montag, den 
18.03.2019 um 18.00 Uhr.
Wahlvorschläge für die Wahl des Stadtrates der Stadt Sanders-
dorf-Brehna können von Parteien im Sinne des Art. 21 des 
Grundgesetzes, von Gruppen von Wahlberechtigten (Wähler-
gruppen) und von Einzelpersonen (Einzelbewerber) nach dem 
Muster der Anlage 5 KWO LSA eingereicht werden.
Die eingereichten Wahlvorschläge können für das Wahlgebiet 
miteinander verbunden werden. Entsprechende Erklärungen 
der Parteien, Wählergruppen oder Einzelbewerber sind eben-
falls bei der Stadtwahlleiterin bis zum Ablauf der Einreichungs-
frist am Montag, den 18.03.2019, 18.00 Uhr schriftlich und 
übereinstimmend nach dem Muster der Anlage 10b KWO 
LSA abzugeben. Sie müssen von den in der Stadt Sandersdorf-

Montag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr

Eine Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde ist nicht 
erforderlich. Mit Schreiben vom 14.01.2019 hat die Kommu-
nalaufsichtsbehörde des Landkreises Anhalt-Bitterfeld nach  
§ 146 Abs. 2 des Kommunalverfassungsgesetzes den Beschluss 
nicht innerhalb eines Monats beanstandet. Entsprechend des 
§ 130 Abs. 3 des Kommunalverfassungsgesetzes erfolgt die 
Möglichkeit zur Einsichtnahme in den Beteiligungsbericht 
vom 28.01.2019 bis 08.02.2019 im Rathaus der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, Haus 2, Zimmer 3 zu den o. g. Öffnungszeiten.

Sandersdorf-Brehna, den 14.01.2019

Öffentliche Bekanntmachung
über die Zusammensetzung des Stadtwahlausschusses 
für die Wahl des Stadtrates Sandersdorf-Brehna und 
der Ortschaftsräte Stadt Brehna, Glebitzsch, Heideloh, 
Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch und  
Zscherndorf am 26.05.2019
Gemäß § 10 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt (KWG LSA) in der derzeit gültigen Fassung in 
Verbindung mit § 4 Abs. 4 der Kommunalwahlordnung für 
das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) in der derzeit gültigen 
Fassung mache ich nachfolgend die Zusammensetzung des 
Wahlausschusses der Wahl am 26.05.2019 des Stadtrates 
Sandersdorf-Brehna sowie der o. g. Ortschaftsräte bekannt:

Stadtwahlleiterin stellvertretende Stadtwahlleiterin
Frau Sabine Montag Frau Stefanie Böhme

Beisitzer/in stellvertretende Beisitzer/in
Herr Georg Kuropka Frau Erika Schiebel
Frau Inge Städter Frau Simone Meissner
Herr Michael Schulz Frau Heike Krzyslak
Frau Monika Thiel Frau Tina Kretschmer

Bei der Berufung der Beisitzer/innen und ihrer Stellvertreter/
innen wurden die, durch die im Wahlgebiet vertretenen 
Parteien und Wählergruppen vorgeschlagenen Vertreter/ 
innen, berücksichtigt.

Sandersdorf-Brehna, den 09.01.2019

gez. Sabine Montag
Stadtwahlleiterin

Wahlbekanntmachung
Wahltermin, Wahlberechtigte, Wählbarkeit,  
Wahlbereiche, Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen
1. Wahltermin
Die Landesregierung des Landes Sachsen-Anhalt hat am 
03.07.2018 (MBl. LSA Nr. 24/2018 vom 16.07.2018, S. 311), gemäß 
§ 5 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-
Anhalt (KWG LSA) in der zurzeit geltenden Fassung, den Tag der 
allgemeinen Neuwahlen zu den Vertretungen bestimmt.
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Folgende Parteien und Wählergruppen erfüllen die Vorausset-
zungen des § 21 Abs. 10 Satz 1 Nr. 1 KWG LSA und sind somit 
ebenfalls von der Beibringung der Unterschriften Wahlberech-
tigter befreit:
Bündnis Sport
Wählergemeinschaft Petersroda 1994

Die Parteien, die nicht die Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 
Satz 1 Nr. 2 und 3 KWG LSA erfüllen, können als solche nur dann 
Wahlvorschläge einreichen, wenn sie spätestens am Freitag, 
18.02.2019, 18.00 Uhr dem Landeswahlleiter ihre Beteiligung 
an der Wahl angezeigt haben und der Landeswahlausschuss 
ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. Der Anzeige sind die 
schriftliche Satzung und das schriftliche Programm der Partei 
sowie der Nachweis über einen satzungsmäßig bestellten 
Landesvorstand beizufügen.
Gem. § 21 Abs. 10 Satz 1 Nr. 4 KWG LSA sind Einzelbewerber 
ebenfalls von der Beibringung von Unterstützungsunter-
schriften befreit, wenn diese am Tag der Bestimmung des 
Wahltages (03.07.2018) der Vertretung angehört und ihren 
Sitz bei der letzten Wahl aufgrund eines Einzelwahlvorschlages 
erhalten haben. Folgende Einzelbewerber erfüllen diese 
Voraussetzungen:
Einzelbewerber Hubert
Einzelbewerber Kahsche
Einzelbewerber Willer

Unterstützungsunterschriften sind jedoch von Parteien, 
Wählergruppen und Einzelbewerbern zu erbringen, die in der 
jeweiligen Vertretung nicht aufgrund eines eigenen Wahlvor-
schlages ununterbrochen bis zum Tag der Bestimmung des 
Wahltages (03.07.2018) vertreten waren; diese sind neue Wahl-
vorschlagsträger (§ 21 Abs. 10 Satz 2 KWG LSA).
Der Wahlvorschlag muss nach § 21 Abs. 6 KWG LSA enthalten:
1. Familiennamen, Vornamen, Beruf, Tag der Geburt, Wohn-

ort und Wohnung (Hauptwohnung) eines jeden Bewer-
bers;

2. Namen der Partei, wenn der Wahlvorschlag von einer Par-
tei eingereicht wird; der im Wahlvorschlag angegebene 
Name der Partei muss mit dem Namen übereinstimmen, 
den die Partei im Lande führt;

3. Kennwort der Wählergruppe, wenn der Wahlvorschlag 
von einer Wählergruppe eingereicht wird; aus dem Kenn-
wort muss hervorgehen, dass es sich um eine Wähler-
gruppe im Wahlgebiet handelt; das Kennwort einer Wäh-
lergruppe muss in allen Wahlbereichen des Wahlgebietes 
übereinstimmen; das Kennwort einer Wählergruppe darf 
nicht den Namen von Parteien im Sinne des Artikels 21 
des Grundgesetzes oder deren Kurzbezeichnung enthal-
ten;

4. Wahlgebiet und Wahlbereich, wenn das Wahlgebiet in 
mehrere Wahlbereiche eingeteilt worden ist.

Die Bewerber auf dem Wahlvorschlag einer Partei müssen 
Mitglied dieser Partei oder parteilos sein. Die Parteimitglied-
schaft muss durch den jeweiligen Parteivorstand des Wahlge-
bietes, die Parteilosigkeit durch eigenhändige Erklärung des 
Bewerbers schriftlich bestätigt werden. Alle Bewerber müssen 
ihre Zustimmung zur Aufstellung schriftlich erklären.
Gemäß § 30 Abs. 5 KWO LSA ist dem Wahlvorschlag (Anlage 5 
KWO LSA) demnach beizufügen:

Brehna zuständigen Parteiorganen, den Vertretungsberech-
tigten der Wählergruppen oder den Einzelbewerbern unter-
zeichnet sein (§ 21 Abs. 1 KWG LSA).
Die Zahl der zu wählenden Vertreter für den Stadtrat der 
Stadt Sandersdorf-Brehna beträgt gemäß § 37 Abs. 1 KVG  
LSA 28 (achtundzwanzig).
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe darf je Wahl-
bereich bis zu 33 Bewerber enthalten (§ 21 Abs. 4 Satz 2 KWG 
LSA). Die Reihenfolge der Bewerber muss aus dem Wahlvor-
schlag ersichtlich sein (§ 21 Abs. 4 Satz 4 i. V. m. § 24 Abs. 1 und 
2 KWG LSA).
Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvorschlag) 
darf nur den Namen dieses Bewerbers enthalten, gemäß § 21 
Abs. 5 KWG LSA.
Der Wahlvorschlag einer Partei muss von dem nach ihrer 
Satzung für das Wahlgebiet zuständigen Parteiorgan, der Wahl-
vorschlag einer Wählergruppe von dem Vertretungsberech-
tigten der Wählergruppe oder von der Vertrauensperson, der 
Einzelwahlvorschlag vom Einzelbewerber oder von der Vertrau-
ensperson unterzeichnet sein (§ 30 Abs. 3 KWO LSA).
Darüber hinaus muss ein Wahlvorschlag für die Wahl zum 
Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna von mindestens ein von 
Hundert der zur letzten allgemeinen Neuwahl der Vertretung 
Wahlberechtigten, jedoch nicht mehr als von 100 Wahlberech-
tigten des Wahlbereiches, persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein (Unterstützungsunterschriften).
Das Stadtgebiet der Stadt Sandersdorf-Brehna bildet einen 
Wahlbereich. Zur Stadtratswahl am 25.05.2014 betrug die Zahl 
der Wahlberechtigten 13.130. Somit sind für die Einbrin-
gung eines Wahlvorschlages 100 Unterstützungsunter-
schriften zu erbringen. Berücksichtigt werden dabei nur solche 
Unterstützungsunterschriften, die zwischen dem Zeitpunkt 
dieser Bekanntmachung und Montag, den 18.03.2019 um  
18.00 Uhr abgegeben werden.
Die Wahlberechtigung der Unterzeichner muss im Zeitpunkt 
der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei der Einreichung 
des Wahlvorschlages nachzuweisen. Jeder Wahlberechtigte 
darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Hat er mehrere 
Wahlvorschläge unterzeichnet, so sind seine Unterschriften auf 
Wahlvorschlägen, die bei der Stadt Sandersdorf-Brehna nach 
der ersten Bescheinigung des Wahlrechts eingehen, ungültig.
Die Originalunterschriften der Wahlberechtigten müssen auf 
amtlichen Formblättern nach der Anlage 6 KWO erbracht 
werden. Darauf sind neben der Unterschrift auch Familien-
name, Vorname, Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) 
des Unterzeichners anzugeben. Diese Formblätter erhalten 
Sie ausschließlich auf Antrag bei der Stadtwahlleiterin. Bei 
Anforderung der kostenfreien amtlichen Formblätter sind der 
Name der einreichenden Partei oder das Kennwort der einrei-
chenden Wählergruppe und, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese oder der Name des einreichenden 
Einzelbewerbers anzugeben.
Von der Beibringung der Unterschriften Wahlberechtigter sind 
durch Erfüllung der Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 Satz 1 
Nr. 2 und 3 KWG LSA nachfolgende Parteien für die Wahl des 
Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna befreit:
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

(CDU)

Alternative für Deutschland (AfD)
DIE LINKE (DIE LINKE)
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Freie Demokratische Partei (FDP)
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Gemäß § 29 Abs. 2 KWO LSA fordere ich hiermit zur frühzei-
tigen Einreichung der Wahlvorschläge für die Ortschaftsrats-
wahlen auf. Die Wahlvorschläge für die Wahl zu den Ortschafts-
räten sind auf dem Postweg unter der Adresse

Stadt Sandersdorf-Brehna
Stadtwahlleiterin
Bahnhofstraße 2

06792 Sandersdorf-Brehna
oder persönlich im Rathaus, Zimmer 17 einzureichen.
Die Frist zur Einreichung der Wahlvorschläge endet gemäß 
§ 21 Abs. 2 Satz 2 KWG LSA spätestens am Montag, dem 
18.03.2019 um 18.00 Uhr.

Wahlvorschläge für die Wahl der Ortschaftsräte können von 
Parteien im Sinne des Art. 21 des Grundgesetzes, von Gruppen 
von Wahlberechtigten (Wählergruppen) und von Einzelper-
sonen (Einzelbewerber) nach dem Muster der Anlage 5 KWO 
LSA eingereicht werden.
Die eingereichten Wahlvorschläge können für das Wahlgebiet 
miteinander verbunden werden. Entsprechende Erklärungen 
der Parteien, Wählergruppen oder Einzelbewerber sind eben-
falls bei der Stadtwahlleiterin bis zum Ablauf der Einreichungs-
frist am Montag, den 18.03.2019, 18.00 Uhr schriftlich und 
übereinstimmend nach dem Muster der Anlage 10b KWO 
LSA abzugeben. Sie müssen von den in der Stadt Sandersdorf-
Brehna zuständigen Parteiorganen, den Vertretungsberech-
tigten der Wählergruppen oder den Einzelbewerbern unter-
zeichnet sein (§ 21 Abs. 1 KWG LSA).

Nach § 83 Abs. 1 KVG LSA i. V. m. § 14 der Hauptsatzung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna in der derzeit gültigen Fassung ist 
die Zahl der zu wählenden ehrenamtlichen Vertreter in den 
Ortschaftsräten wie folgt festgelegt:
Ortschaftsrat Stadt Brehna 9 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Glebitzsch 5 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Heideloh 4 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Petersroda 7 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Ramsin 5 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Renneritz 3 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Roitzsch 7 ehrenamtliche Mitglieder
Ortschaftsrat Zscherndorf 6 ehrenamtliche Mitglieder
Ist das Wahlgebiet in mehrere Wahlbereiche eingeteilt, so gilt 
der Wahlvorschlag gilt nur für die Wahl in einem Wahlbereich 
(§ 21 Abs. 3 KWG LSA). Eine Partei oder Wählergruppe darf 
demnach in jeder Ortschaft nur einen Wahlvorschlag einrei-
chen. Parteien und Wählergruppen, die in mehreren oder allen 
Ortschaften kandidieren wollen, müssen für jede einzelne 
Ortschaft einen gesonderten Wahlvorschlag einreichen.
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe darf 
mehrere Bewerber enthalten (§ 21 Abs. 4 KWG LSA). Die 
Höchstzahl der zu benennenden Bewerber liegt um fünf höher 
als die Anzahl der zu wählenden Vertreter. Für die einzelnen 
Ortschaften sind daher folgende Höchstzahlen der auf einen 
Wahlvorschlag zu benennenden Bewerber maßgebend:
Ortschaftsrat Stadt Brehna 14 Bewerber
Ortschaftsrat Glebitzsch 10 Bewerber
Ortschaftsrat Heideloh   9 Bewerber
Ortschaftsrat Petersroda 12 Bewerber
Ortschaftsrat Ramsin 10 Bewerber
Ortschaftsrat Renneritz   8 Bewerber
Ortschaftsrat Roitzsch 12 Bewerber
Ortschaftsrat Zscherndorf 11 Bewerber

1. Zustimmungserklärung zur Aufstellung als Bewerber (An-
lage 8a KWO LSA)

2. Bescheinigung über die Wählbarkeit (Anlage 9 KWO LSA)
3. Ausfertigung der Niederschrift über die Bestimmung der 

Bewerber und ihrer Reihenfolge (Anlage 10a)
4. Bescheinigung des zuständigen Parteiorgans über das 

Nichtvorhandensein einer Parteiorganisation, sofern Be-
werber nach § 24 Abs. 1 Satz 4 oder 5 KWG bestimmt wur-
den

5. Bescheinigung des Parteiorgans über die Parteimitglied-
schaft eines jeden Bewerbers

6. Erklärung eines Bewerbers zur Parteilosigkeit, sofern er 
nicht der Partei angehört

7. Erforderliche Anzahl von Unterstützungsunterschriften 
nebst Bescheinigung des Wahlrechts (Anlage 6 KWO LSA), 
sofern diese beizubringen sind

Die Unterlagen Nr. 4 bis 6 entfallen für Wahlvorschläge von 
Wählergruppen, die Unterlagen Nr. 3 bis 6 entfallen für Einzel-
wahlvorschläge.
Ich verweise zusätzlich auf die §§ 21 ff. KWG LSA und §§ 30 ff. 
KWO LSA.

3. Wahl der Ortschaftsräte

3.1. Wahlberechtigte und Wählbarkeit
Wahlberechtigt zur Wahl der Ortschaftsräte sind gem. § 82 
Abs. 2 und 4 KVG LSA i. V. m. § 23 Abs. 1 und § 21 Abs. 2 KVG 
LSA alle Einwohner der Stadt Sandersdorf-Brehna, die Deut-
sche im Sinne des Art. 116 des Grundgesetzes sind oder die 
Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der Euro-
päischen Union besitzen, das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und mindestens drei Monate vor dem Wahltermin im Gebiet 
der jeweiligen Ortschaft Stadt Brehna, Glebitzsch, Heideloh, 
Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch und Zscherndorf 
wohnen und ihr Wahlrecht nicht nach § 23 Abs. 2 KVG LSA 
verloren haben.
Die Mitglieder der Ortschaftsräte werden nach den für die 
Wahl der Gemeinderäte (Stadträte) geltenden Vorschriften 
gewählt. Wählbar sind demnach gem. § 82 Abs. 2 und 4 KVG 
LSA i. V. m. § 40 KVG LSA alle Bürger der Stadt Sandersdorf-
Brehna, die am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
in der jeweiligen Ortschaft wohnen und nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind oder infolge Richterspruchs die Wähl-
barkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
verloren haben.
Gleiches gilt für Angehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der 
Europäischen Union, sofern sie nicht nach den deutschen oder 
den Rechtsvorschriften des Staates, dessen Staatsangehörigkeit 
sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge 
Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Beklei-
dung öffentlicher Ämter verloren haben (§ 29 Abs. 2a KWO LSA).

3.2. Einteilung der Wahlbereiche für die Wahl zu den 
Ortschaftsräten
Die Ortschaftsräte sind in 8 (acht) Ortschaften der Stadt 
Sandersdorf-Brehna zu wählen: Stadt Brehna, Glebitzsch, 
Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch und 
Zscherndorf. Die jeweilige Ortschaft bildet das Wahlgebiet 
für die Wahl der entsprechenden Ortschafträte.

3.3. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Wahl zu den Ortschaftsräten
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somit ebenfalls von der Beibringung der Unterschriften Wahl-
berechtigter befreit:
a) für das Wahlgebiet der Ortschaft Glebitzsch
     - Wählergemeinschaft Glebitzsch
b) für das Wahlgebiet der Ortschaft Heideloh
     - Freie Wählergemeinschaft Heideloh
c) für das Wahlgebiet der Ortschaft Petersroda
     - Wählervereinigung Petersroda 1994
d) für das Wahlgebiet der Ortschaft Roitzsch
     - Bündnis Sport
Gem. § 21 Abs. 10 Satz 1 Nr. 4 KWG LSA sind Einzelbewerber 
ebenfalls von der Beibringung von Unterstützungsunter-
schriften befreit, wenn diese am Tag der Bestimmung des 
Wahltages (03.07.2018) der Vertretung angehört und ihren 
Sitz bei der letzten Wahl aufgrund eines Einzelwahlvorschlages 
erhalten haben. Folgende Einzelbewerber erfüllen diese 
Voraussetzungen:
für das Wahlgebiet der Ortschaft Glebitzsch
     - Einzelbewerber Kahsche
     - Einzelbewerberin Gerber
für das Wahlgebiet der Ortschaft Heideloh
     - Einzelbewerber Hartwig
     - Einzelbewerber Schwarz
für das Wahlgebiet der Ortschaft Petersroda
      - Einzelbewerber Hoffmann
für das Wahlgebiet der Ortschaft Renneritz
     - Einzelbewerberin Rößner
für das Wahlgebiet der Ortschaft Roitzsch
     - Einzelbewerber Willer

Unterstützungsunterschriften sind jedoch von Parteien, 
Wählergruppen und Einzelbewerbern zu erbringen, die in der 
jeweiligen Vertretung nicht aufgrund eines eigenen Wahlvor-
schlages ununterbrochen bis zum Tag der Bestimmung des 
Wahltages (03.07.2018) vertreten waren; diese sind neue Wahl-
vorschlagsträger (§ 21 Abs. 10 Satz 2 KWG LSA).
Der Wahlvorschlag muss nach § 21 Abs. 6 KWG LSA enthalten:
1. Familiennamen, Vornamen, Beruf, Tag der Geburt, Wohnort 

und Wohnung (Hauptwohnung) eines jeden Bewerbers;
2. Namen der Partei, wenn der Wahlvorschlag von einer Par-

tei eingereicht wird; der im Wahlvorschlag angegebene 
Name der Partei muss mit dem Namen übereinstimmen, 
den die Partei im Lande führt;

3. Kennwort der Wählergruppe, wenn der Wahlvorschlag 
von einer Wählergruppe eingereicht wird; aus dem Kenn-
wort muss hervorgehen, dass es sich um eine Wähler-
gruppe im Wahlgebiet handelt; das Kennwort einer Wäh-
lergruppe muss in allen Wahlbereichen des Wahlgebietes 
übereinstimmen; das Kennwort einer Wählergruppe darf 
nicht den Namen von Parteien im Sinne des Artikels 21 
des Grundgesetzes oder deren Kurzbezeichnung enthal-
ten;

4. Wahlgebiet und Wahlbereich, wenn das Wahlgebiet in 
mehrere Wahlbereiche eingeteilt worden ist.

Die Bewerber auf dem Wahlvorschlag einer Partei müssen 
Mitglied dieser Partei oder parteilos sein. Die Parteimitglied-
schaft muss durch den jeweiligen Parteivorstand des Wahlge-
bietes, die Parteilosigkeit durch eigenhändige Erklärung des 
Bewerbers schriftlich bestätigt werden. 
Alle Bewerber müssen ihre Zustimmung zur Aufstellung 
schriftlich erklären.

Die Reihenfolge der Bewerber muss aus dem Wahlvorschlag 
ersichtlich sein (§ 21 Abs. 4 Satz 4 i. V. m. § 24 Abs. 1 und 2 
KWG LSA).
Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvor-
schlag) darf nur den Namen dieses Bewerbers enthalten, 
gemäß § 21 Abs. 5 KWG LSA.
Der Wahlvorschlag einer Partei muss von dem nach ihrer 
Satzung für das Wahlgebiet zuständigen Parteiorgan, der 
Wahlvorschlag einer Wählergruppe von dem Vertretungsbe-
rechtigten der Wählergruppe oder von der Vertrauensperson, 
der Einzelwahlvorschlag vom Einzelbewerber oder von der 
Vertrauensperson unterzeichnet sein (§ 30 Abs. 3 KWO LSA).
Darüber hinaus muss ein Wahlvorschlag für die Wahl zu den 
Ortschaftsräten von mindestens ein von Hundert der zur 
letzten allgemeinen Neuwahl der Vertretung Wahlberech-
tigten, jedoch nicht mehr als von 100 Wahlberechtigten des 
Wahlbereiches, persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein (Unterstützungsunterschriften).
In den einzelnen Ortschaften ist für Wahlvorschläge folgende 
Anzahl von Unterstützungsunterschriften erforderlich:
Stadt Brehna: 23 Unterstützungsunterschriften
Glebitzsch:   4 Unterstützungsunterschriften
Heideloh:   1 Unterstützungsunterschriften
Petersroda:   4 Unterstützungsunterschriften
Ramsin:   7 Unterstützungsunterschriften
Renneritz:   4 Unterstützungsunterschriften
Roitzsch: 21 Unterstützungsunterschriften
Zscherndorf: 15 Unterstützungsunterschriften
Die Wahlberechtigung der Unterzeichner muss im Zeitpunkt 
der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei der Einreichung 
des Wahlvorschlages nachzuweisen. Berücksichtigt werden 
dabei nur solche Unterstützungsunterschriften, die zwischen 
dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung und Montag, den 
18.03.2019 um 18.00 Uhr abgegeben werden.
Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag unter-
zeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge unterzeichnet, so 
sind seine Unterschriften auf Wahlvorschlägen, die bei der 
Stadt Sandersdorf-Brehna nach der ersten Bescheinigung des 
Wahlrechts eingehen, ungültig (§ 21 Abs. 9 KWG LSA). Die Origi-
nalunterschriften der Wahlberechtigten müssen auf amtlichen 
Formblättern nach der Anlage 6 KWO erbracht werden. Darauf 
sind neben der Unterschrift auch Familienname, Vorname, Tag 
der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) des Unterzeichners 
anzugeben. Diese Formblätter erhalten Sie ausschließlich auf 
Antrag bei der Stadtwahlleiterin. Bei Anforderung der kosten-
freien amtlichen Formblätter sind der Name der einreichenden 
Partei oder das Kennwort der einreichenden Wählergruppe und, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese oder 
der Name des einreichenden Einzelbewerbers anzugeben.
Von der Beibringung der Unterschriften Wahlberechtigter sind 
durch Erfüllung der Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 Satz 1 
Nr. 2 und 3 KWG LSA nachfolgende Parteien für die Wahl der 
jeweiligen Ortschaftsräte der Stadt Sandersdorf-Brehna befreit:
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands

(CDU)

Alternative für Deutschland (AfD)
DIE LINKE (DIE LINKE)
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Freie Demokratische Partei (FDP)
Zusätzlich erfüllen folgende Parteien und Wählergruppen die 
Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 Nr. 1 KWG LSA und sind 
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gesucht. Zusätzlich wird es zwei Wahlvorstände für die Auszäh-
lung der Briefwahl geben.
Die Wahlzeit erstreckt sich von 08.00 bis 18.00 Uhr. Im Anschluss 
werden die Stimmzettel ausgezählt und das amtliche Wahler-
gebnis für den Wahlbezirk ermittelt.
In Absprache mit dem Wahlvorsteher können Sie sich während 
der Wahlzeit abwechseln, zur Auszählung der Stimmzettel 
müssen jedoch alle Wahlvorstandsmitglieder im Wahllokal 
anwesend sein.
Mitglieder der Wahlvorstände können all diejenigen werden, 
die Deutsche im Sinne des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes 
sind, das 18. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei 
Monaten in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung 
im Sinne des Melderechts inne haben oder sich sonst gewöhn-
lich aufhalten und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 
Wahlbewerber und Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge 
können ein Wahlehrenamt nicht innehaben.
Für den Einsatz als Wahlhelfer sind keine besonderen 
Vorkenntnisse erforderlich. Der Wahlvorstand trifft nötige 
Entscheidungen eigenständig durch Beschlussfassung. Für 
Rückfragen steht das Wahlbüro jedoch jederzeit unterstützend 
zur Verfügung.
Für die Ausübung des Wahlehrenamtes erhalten alle Mitglieder 
des Wahlvorstandes in den Wahllokalen ein Erfrischungsgeld  
i. H. v. 50,00 €, die Wahlvorsteher i. H. v. 70,00 €.
Die Mitglieder des Briefwahlvorstandes erhalten ein Erfri-
schungsgeld i. H. v. 25,00 € und die Wahlvorsteher ein Erfri-
schungsgeld i. H. v. 35,00 €.
Bereitschaftserklärungen sind unter Angabe von Vor- und 
Zuname, Geburtsdatum, Anschrift und Telefonnummer bis 
zum 28.02.2019 schriftlich an

Stadt Sandersdorf-Brehna
Wahlbüro

Bahnhofstraße 02
06792 Sandersdorf-Brehna

oder per E-Mail an stefanie.boehme@sandersdorf-brehna.de 
zu senden. Ein Formular zur Bereitschaftserklärung als Wahlhelfer 
finden Sie auch auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-
Brehna unter www.sandersdorf-brehna.de -> Bürger -> Wahlen 
->Aktuelles.
Auf Fragen erteilt Ihnen Frau Böhme, Sachbearbeiterin Organi-
sation und Wahlbüro, unter 03493 80139 gern Auskunft.

Für Ihre Bereitschaft bedanke ich mich bei Ihnen bereits im 
Voraus.

Sandersdorf-Brehna, 11.01.2019

gez. Sabine Montag
Stadtwahlleiterin

Gemäß § 30 Abs. 5 KWO LSA ist dem Wahlvorschlag (Anlage 5 
KWO LSA) demnach beizufügen:
1. Zustimmungserklärung zur Aufstellung als Bewerber (An-

lage 8a KWO LSA)
2. Bescheinigung über die Wählbarkeit (Anlage 9 KWO LSA)
3. Ausfertigung der Niederschrift über die Bestimmung der 

Bewerber und ihrer Reihenfolge (Anlage 10a)
4. Bescheinigung des zuständigen Parteiorgans über das 

Nichtvorhandensein einer Parteiorganisation, sofern Be-
werber nach § 24 Abs. 1 Satz 4 oder 5 KWG bestimmt wur-
den

5. Bescheinigung des Parteiorgans über die Parteimitglied-
schaft eines jeden Bewerbers Erklärung eines Bewerbers 
zur Parteilosigkeit, sofern er nicht der Partei angehört

6. Erforderliche Anzahl von Unterstützungsunterschriften 
nebst Bescheinigung des Wahlrechts (Anlage 6 KWO LSA), 
sofern diese beizubringen sind

Die Unterlagen Nr. 4 bis 6 entfallen für Wahlvorschläge von 
Wählergruppen, die Unterlagen Nr. 3 bis 6 entfallen für Einzel-
wahlvorschläge.
Ich verweise zusätzlich auf die §§ 21 ff. KWG LSA und §§ 30 ff. 
KWO LSA.

4. Formblätter für die Einreichung der Wahlvorschläge für 
die Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen
Die für die Einreichung der Wahlvorschläge erforderlichen 
amtlichen Formblätter sind kostenfrei zu den Öffnungs-
zeiten oder nach Terminvereinbarung bei der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna im 
Wahlbüro (Haus I, Zimmer 19, Tel.-Nr.: 03493 80139, Fax-Nr.: 
03493 80135) oder auf der Internetseite der Stadt Sanders-
dorf-Brehna unter 
www.sandersdorf-brehna.de ➝ Bürger ➝ Wahlen erhältlich.

Stadt Sandersdorf-Brehna, 10.01.2019

gez. Sabine Montag
Stadtwahlleiterin

Aufruf zur ehrenamtlichen Tätigkeit 
als Wahlhelfer/-in
Wahlen am 26.05.2019
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am 26.05.2019 werden das Europäische Parlament, der 
Kreistag des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, der Stadtrat der 
Stadt Sandersdorf-Brehna sowie die Ortschaftsräte in den 
Ortschaften Stadt Brehna, Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, 
Ramsin, Renneritz, Roitzsch und Zscherndorf gewählt.
Für die personelle Absicherung der Wahlen ist die Stadt 
Sandersdorf-Brehna wieder auf die Hilfe vieler ehrenamtlicher 
Helfer angewiesen. Ich bitte hiermit alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt Sandersdorf-Brehna sich für die 
Übertragung eines Wahlehrenamtes zur Verfügung zu stellen.
Alle politischen Parteien und Wählergruppen des Wahlge-
bietes werden ebenfalls aufgefordert, Vorschläge für die Beset-
zung der Wahlvorstände einzureichen. Ich verweise außerdem 
auf die Beachtung von § 13 Abs. 1 bis 3 Kommunalwahlgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA) sowie § 9 Abs. 1a und 
§ 10 Abs. 1a KWG LSA.
Es werden 14 Wahllokale eingerichtet, für die Wahlvorstände 
zu bilden sind. Je Wahllokal werden 6 bis 9 Wahlhelfer/-innen 

Sprechtag der Schiedsstelle
Der Sprechtag der Schiedsstelle findet am 5. Februar 2019, 
um 16.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstr. 2, 06792 Sandersdorf-
Brehna, statt.

Susanne Teube-Mischewski
Vorsitzende der Schiedskomission
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Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Bekanntmachung der Redaktion
Für die Ausgaben des Amtsblatts „Der Lindenstein“ gelten für 
2019 folgende Fristen:
Ich freue mich über Ihre Kontaktaufnahme:
Stefanie Rückauf
Öffentlichkeits- und Pressearbeit/Stadtmarketing
Stadt Sandersdorf-Brehna
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna
Tel. 03493 80124
Fax 03493 80142
E-Mail: presse@sandersdorf-brehna.de
Facebook: facebook.com/aussandersdorfundbrehna

Frauen Union übergibt Spende
Am 8. Januar besuchten uns die Frauen 
der Frauen Union des Ortsverbandes 
Sandersdorf-Brehna im Rathaus. 
Sie übergaben dem Bürgermeister Andy 
Grabner eine Spende in Höhe von 1000 Euro 
aus dem Erlös des Benefizcafé´s des Sonn-

tagsmarktes in Sandersdorf-Brehna.  Dieser 
wurde veranstaltet von der Frauen Union 
und „Unser Sandersdorf-Brehna“.

Der Anlass ist die Unterstützung des 
Ehrenamtes unserer Stadt. Vielen Dank!

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10

04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 489-0

info@wittich-herzberg.de

komplettpaket

Geschäftskunden-

Exklusiv zum Sparpreis von:

375,00 EUR 

inkl. MwSt.

Ihr

Exklusiv zum Sparpreis von:
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Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre

* Betreuungsvollmachten bzw. Bestellungen sind vorzulegen

Amtliche Vermerke

Widerspruch gegen Datenübermittlung nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Antragsteller/in

Familienname:

Vorname(n):

Geburtsname:

Geburtsdatum:

Anschrift:

Sie können den folgenden Datenübermittlungen gemäß der §§ 36, 42 und 50 BMG widersprechen:

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche
Religionsgesellschaft, der nicht der/die Antragssteller/in angehört, sondern 
Familienangehörige des/der Antragstellers/in angehören
(§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. § 42 Abs. 2 BMG)

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- und/oder Ehejubiläen
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
(§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 2 BMG)

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen im
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen
(§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 1 BMG)1 BMG)1 BMG

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr, soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen 
und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben
(§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i.V.m. § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes)

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
(§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 3 BMG)§ 50 Abs. 3 BMG)§ 50 Abs. 3 BMG

Erklärung des/der Antragstellers/in
Den folgenden Datenübermittlungen wird hiermit widersprochen:

A

B - Alters- und Ehejubiläen
B - nur Altersjubiläen Der Widerspruch/Die Widersprüche gilt/gelten bis zum 

Widerruf.B - nur Ehejubiläen

C

D
Datum und Unterschrift des/der Antragstellers/in oder Sorgeberechtigten 
oder Betreuers/in*E

Sehr geehrte Leser,
wie Sie in jedem 
Lindenstein lesen 
können, veröffent-
lichen wir Jubiläen 
unserer Mitbürger. 
Falls Sie eine Veröf-
fentlichung nicht 
wünschen, bitten wir 
Sie um Ausfüllen des 
folgenden Formu-
lars und Abgabe im 
Einwohnermeldeamt 
(oder Briefkasten). 
Vielen Dank.
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Einsatzstatistik der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Sandersdorf-Brehna

Unsere Ortsfeuerwehren leisteten im 
letzten Jahr 160 örtliche und überört-
liche Einsätze. Die Aufschlüsselung 
können Sie der Grafik entnehmen. Zu 
technischen Hilfeleistungen gehören 
bspw. Beseitigung von Ölspuren und 
Sturmschäden oder Rettung von 
Personen in Not bei Verkehrsunfällen 
oder Nottüröffnungen.

Vielen Dank an alle Kameradinnen und 
Kameraden für ihr geleistetes Engage-
ment!

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Backen mit dem Bürgermeister
Es hat schon Tradition, dass unser 
Bürgermeister gemeinsam mit Kindern 
der Grundschule Brehna, Sandersdorf-
Brehna und Zscherndorf in den Räumen 
des laXintage bäckt. Herr Torsten Geor-
gius unterstützt diese Weihnachts-
bäckerei jedes Jahr gern! Zutaten 
mischen, den Teig herstellen, ausrollen, 
ausstechen, backen und dann endlich 
verzieren! „Kann ich noch ein paar 

Streusel naschen?“ – Na klar! Natürlich 
konnten sich die Kinder die Plätzchen 
auch mit nach Hause nehmen! Vielen 
Dank an alle fleißigen Helfer und Herrn 
Georgius für diesen leckeren Nach-
mittag!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing 

Aufforderung an die 
Personensorgeberech-
tigten zur  
Anmeldung ihrer 
Kinder zum  
Schulbesuch
Sehr geehrte Personensorgeberech-
tigte,
in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Bestimmungen werden Sie 
hiermit aufgefordert, Ihr schulpflichtig 
werdendes Kind/Ihre schulpflichtig 
werdenden Kinder an der ihrem Haupt-
wohnsitz zugeordneten öffentlichen 
Grundschule anzumelden.
Schulpflichtig für das Schuljahr 2020/2021 
werden alle Kinder, die bis zum 30. Juni 
2020 das sechste Lebensjahr vollendet 
haben. Kinder, die bis zum 30. Juni 2020 
das fünfte Lebensjahr vollendet haben, 
können vorzeitig angemeldet und gege-
benenfalls eingeschult werden, wenn 
sie die entsprechende körperliche, geis-
tige, soziale und emotionale Entwick-
lung erreicht haben, die eine vorzeitige 
Einschulung rechtfertigt.
Grundschule Sandersdorf
Buchenweg 2
06792 Sandersdorf-Brehna
Tel: 03493 81087
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Adventsmarkt im Sandersdorf-Brehnaer Hort
Im Dezember luden die Kinder und 
Erzieherinnen des Hortes Eltern, 
Geschwister, Verwandte und Freunde zu 
einem kleinen Adventsmarkt ein. Weih-
nachtlich geschmückt verbreiteten die 
Räume eine festliche Atmosphäre, die 
zum Verweilen einlud.
Nach der Eröffnung des Marktes mit 
einem Programm der Kinder konnten 
alle einen vergnüglichen Nachmittag 
erleben.
Die Kinder konnten basteln und malen, 
spielen, sich lustig schminken lassen 
oder an der Tombola ihr Glück versu-
chen während die erwachsenen Gäste 

sich entspannt in die Cafeteria zurück-
ziehen konnten. Kuchen, Crêpes und 
Bratwürstchen sorgten für das leibliche 
Wohl.
Wir danken unseren Eltern, 
Elternvertreter/-innen, den treuen 
Küchenfeen und Frau Backsmann für 
ihre tolle Unterstützung.
Danke sagen wir auch dem Augenop-
tiker Mühlbauer und der Kreissparkasse 
Anhalt- Bitterfeld für die Bereitstellung 
der Tombolapreise.
Einen ganz besonderen Dank möchten 
wir Andrea Hille und den Mädchen des 
Jugendclubs aussprechen. 

Sie sind immer zur Stelle, wenn etwas 
Besonderes im Hort los ist. Ob Fasching, 
Sommerfest, Halloween oder andere 
Höhepunkte, immer erfreuen sie die 
Kinder mit ihren Schminkkünsten oder 
anderen Angeboten.
Auch die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Sandersdorf stehen uns bei 
Festen oder mit lehrreichen Angeboten 
stets zur Seite.

Wir wünschen nun allen Lesern ein 
gesundes und friedliches 2019.

Die Erzieherinnen des Hortes

Aufforderung an die Erziehungsberechtigten 
der Ortsteile Zscherndorf, Ramsin, Renneritz
zur Anmeldung der schulpflichtig werdenden Kinder an der Grund-
schule Zscherndorf „An den Linden“ für das Schuljahr 2020/2021
Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Sorge-
berechtigte,
in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Bestimmungen werden Sie 
hiermit aufgefordert, Ihr schulpflichtig 
werdendes Kind an der zuständigen 
Grundschule anzumelden.
Schulpflichtig für das Schuljahr 2020/2021 
werden alle Kinder, die bis zum 30. Juni 
2020 das sechste Lebensjahr vollendet 
haben.
Kinder, die bis zum 30. Juni 2020 das 
fünfte Lebensjahr vollendet haben, 
können vorzeitig angemeldet und gege-
benenfalls eingeschult werden, wenn 
diese aus amtsärztlicher Sicht einen 
körperlichen, geistigen, seelischen und 
sozialen Entwicklungsstand und unter 
pädagogischen Gesichtspunkten einen 
entsprechenden Stand erreicht haben, 
der eine vorzeitige Einschulung recht-
fertigt.
Bei der Anmeldung möchten wir Ihr 
Kind gern kurz kennenlernen. Bringen 
Sie bitte die Geburtsurkunde des Kindes 

oder das Familienstammbuch mit.
Termine:
19. Februar 2019, 14.30 – 17.30 Uhr 
(Buchstabe/Nachname: A – J)
20. Februar 2019, 14.30 – 17.30 Uhr 
(Buchstabe/Nachname: K–Z)
Im Verhinderungsfall bitten wir um eine 
kurze Information.
Tel.-Nr.: 03493 88175, E-Mail: 
kontakt@gs-zscherndorf.bildung-lsa.de

gez. A. Wolff
Rektorin Grundschule Zscherndorf

„Der Lindenstein“

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Sandersdorf-Brehna und der Ort-
schaften: Brehna,  Glebitzsch, Hei-
deloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, 
Roitzsch, Zscherndorf
www.sandersdorf-brehna.de, E-Mail: 
info@sandersdorf-brehna.de
Das Mitteilungsblatt erscheint grund-
sätzlich am 1. und 3. Freitag im Monat. 
Das Mitteilungsblatt wird kostenlos 
verteilt.
-  Herausgeber: 
  Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhof-

straße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna
- Verlag und Druck: 
  LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herz-

berg, An den Steinenden 10, Telefon: 
(03535) 489-0

  Für Textveröffentlichungen gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen.

-  Verantwortlich für den amtlichen, 
nichtamtlichen und sonstigen Teil:

    Der Bürgermeister der Stadt Sanders-
dorf-Brehna

-   Verantwortlich für den Anzeigenteil/
Beilagen: 

LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch 
den Geschäftsführer ppa. Andreas Barsch-
tipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare sind gegen Kostener-
stattung über den Verlag zu be ziehen. 
Für Anzeigen, Veröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur der 
Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadener-
satz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Fußballturnier des Jugendclubs Chill Out
Auch dieses Jahr brannte wieder kurz 
vor Weihnachten zu unserem jährlichen 
Fußballturnier in der Mehrzweckhalle 
Sandersdorf sprichwörtlich mit fast  
300 aktiven und passiven Teilneh-
mern die Luft. Am 21.12.2018 spielten  
15 Mannschaften von 17:00 Uhr bis 
03:00 Uhr um den begehrten 1. Platz. 
Wie schon in den letzten Jahren kamen 
auch in diesem Jahr wieder viele neue 
Teams hinzu, so zum Beispiel unsere 
jüngsten Clubmitglieder und der FC 
Stadtpark, die extra aus Halle anreisten, 
sowie der neu gegründete Jugendbeirat, 
der auch eine Mannschaft aufstellte. 
Außerdem stellten sich die Mädchen 
aus dem Jugendclub mit ihrem Team 
Schleudermäuse mutig gegen 14 Jungs-
mannschaften auf den Platz. Besondere 
Unterstützung erhielt der Jugendclub 
durch zahlreiche Sponsoren. Zur großen 
Freude aller Anwesenden bekam der 
Jugendclub eine Spende im Namen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna durch den 
Bürgermeister Andy Grabner. Auch das 
Team Hangover 96, was unser Turnier 
schon jahrelang begleitet, übergab eine 
kleine Spende an die Jugendlichen. 
Für die Spenden, ob persönlich vor Ort 
sowie vorab, möchten wir uns noch 
einmal bei allen bedanken. Besonders 
an diesem Abend freute sich unsere 
„Clubmutti“ Andrea über eine kleine 
Überraschung der Jugendlichen, die als 
Dank für ihr nie endendes Engagement 

und endlosen Geduldsfaden gelten 
sollte.
Nach langfristiger Vorbereitung konnten 
dann, mit kreativen, selbst kreierten 
Namen, die vielen Mannschaften an 
den Start gehen. Lose entschieden, 
organisiert wie beim Profifußball, die 
Spielgruppen. So ergaben sich in der 
Gruppe A folgende Balljäger: 1. FC Bier-
schiss, Hangover 96, Lazio Koma, Zschern-
dorfer Ratten, Feiern 04 Leberbluten, 
Zapfhahn Bubies, Real Litätsverlust,  
FC Saufhampton. 
In der Gruppe B kämpften folgende 
Torschützen um den Pokal: Stiftung 
Wadentest, Jugendbeirat, FC Stadtpark, 
Schleudermäuse, FC Biercelona, Die 
Grüne Macht, Vollister United. Pünktlich 
17:00 Uhr konnte unser Turniersprecher 
Benny die alljährlichen Spiele eröffnen 
und führte mit besonderem Witz durch 
das Turnier. Während der Spiele standen 
sich harte Konkurrenten gegenüber, 
welche die Spiele keinesfalls langweilig 
werden ließen. Die Teams zauberten ein 
spannendes und tolles Fußballturnier 
auf das Feld und brachten ihre Freunde, 
Verwandten und Fans auf der Tribüne 
zum Schwitzen.
Am Ende standen sich im Finale Feiern 
04 Leberbluten und Stiftung Wadentest 
gegenüber und so konnten unsere 
Jugendlichen zum ersten Mal den Pokal 
in den Jugendclub holen. Im Spiel um 
Platz 3 kämpften der Jugendbeirat und 

die Zscherndorfer Ratten. Hier mussten 
die Ratten eine Niederlage hinnehmen. 
So ergaben sich folgende Plätze:
1. Feiern 04 Leberbluten
2. Stiftung Wadentest
3. Jugendbeirat
4. Zscherndorfer Ratten
Die Übergabe von Preisen und Pokalen 
erfolgte in den frühen Morgenstunden.
Mit diesem hervorragenden Event und 
durch die Hilfe zahlreicher Unterstützer 
konnten wir das Jahr 2018 standes-
gemäß abschließen und mit neuem Elan 
für 2019 starten.
Zum Abschluss möchten wir nochmal 
einen großen Dank an das Deutsche 
Rote Kreuz richten, da sie uns seit 
Jahren unterstützen und schon bei 
kleinen Verletzungen aufs Spielfeld 
eilen, um die Gesundheit der Spieler zu 
wahren. Großer Dank geht ebenfalls an 
die Schiedsrichter Kevin und Silvio, die 
sich Zeit genommen haben sowie auch 
an unsere Spielleitung Benny, Kevin 
und Leana und an alle weiteren Mitwir-
kenden, Freunden und den großar-
tigen Fans. Alle haben, egal ob auf oder 
neben dem Feld, für ein besonderes 
Fußballturnier mit viel Spaß und Freude 
gesorgt, welches selbstverständlich für 
eine Wiederholung im neuen Jahr 2019 
spricht. Wir freuen uns darauf!

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 03493/514565
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 

Versorgung

Tel. 03493/5167545
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen 

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

    Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr Kaffeenachmittag im Seniorenstübchen!
Auf Wunsch Pflegeberatung nach § 45 SGB XI

Anzeigen
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Wohin mit Ihrem Weih-
nachtsbaum?

Wie in jedem Jahr wurden 
diesmal am 13.Januar in 
Renneritz und in Roitzsch die 
Weihnachtsbäume durch den 
Heimatverein Renneritz und 
die Feuerwehr Roitzsch 
eingesammelt und verbrannt.

Hallenfußballturnier des 
Bürgermeisters

Am 26.Januar hieß es um 18 
Uhr: „Anpfiff zum ersten 
Fußballspiel des Jahres“! 
Schon zum 9. Mal wurde der 
Pokal des Bürgermeisters 
Andy Grabner in der Ball-
sporthalle ausgespielt. 2018 
gewann die Mannschaft der 
Alten Herren aus Heideloh.

Deponieerweiterung der 
DK 2 Deponie beantragt

Am 25. Januar wird bekannt, 
dass der Deponiebetreiber 
GP Papenburg Ost beim 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
einen Antrag auf Errichtung 
einer Dk 1 und Dk 0 Deponie 
am Standort der Dk2 Deponie 
in Roitzsch gestellt hat.
Innerhalb der Stadtver-
waltung wird eine Arbeits-
gruppe unter der Leitung des 
Bürgermeisters eingerichtet, 
die fachliche Argumente 
gegen die Deponieerwei-
terung zusammenträgt.

Jugendclub “Chill out“ auf 
Bildungsreise in Polen

Die Jugendlichen rund um 
Fachkraft Andrea Hille sind im 
Februar in Ausschwitz und 
Krakau auf Bildungsreise 
gegangen,  in i t i i e r t  und 
gesponsert vom Lions Club.

BMBF Forschungsprojekt 
LAZIKN2030 stellt sich im 
Europa-Gymnasium vor

Mit einem Projekttag am 
01.02.2018 unter dem Motto 
„Meine Gemeinde und ich“ 
gibt es durch Randy Haubner 
(Uni Hannover) und Doreen 
Scheffler (Stadt Sandersdorf-
Brehna) eine  Einführung in 
die Kommunalpolit ik der 
Bundesrepublik Deutsch-
land. Höhepunkt ist  die 
Te i lnahme des  Bürger -
meisters Andy Grabner, der 
sich den Fragen der Jugend-
lichen stellt und deren vielfäl-
tige  Anregungen aufnimmt. 

Benefizfasching im Ortsteil  
Zscherndorf

Am 2.Februar organisieren 
K a r n e v a l s c l u b  K C Z  i n 
Kooperation mit der CDU 
Ortsgruppe Zscherndorf den 
alljährlichen Benefizfasching, 
der Menschen mit und ohne 
Behinderung im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld zu einer 
Faschingsveransta l tung 
zusammenbringt.

Großer Karnevalsumzug 

Am11. Februar zog der große 
Umzug der Karnevalisten mit 
Konfettiregen und fliegenden 
Naschereien wieder durch 
unsere Straßen. 
Wieder bestaunten zahlrei-
che Zuschauer die bunt 
geschmückten Wagen und 
das närrische Fußvolk tanzt 
und singt: „Sandoria Helau!“, 
„ Z s c h e r n a r r i a  H e l a u ! “ , 
„Rotscher Helau!“, „Ramml 
Ramml Helau!“ und natürlich  
„Brandoria Helau!“. 

Januar / Februar 2018
JANUAR/FEBRUAR

An der Hermine 3 · 06792 Sandersdorf
E-Mail: info@bauelemente-ristok.de

Telefon:  0 34 93 / 8 84 44

IMpRESSUM
Herausgeber + Druck und Verlag: 
LINUS WITTICH Medien KG, 
vertreten durch den Geschäftsführer: 
ppa. Herrn Andreas Barschtipan, 04916 Herzberg, 
An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0

Verantwortlich für den Textteil:
Sandersdorf-Brehna, 
vertreten durch den/die Bürgermeister/-in

Anzeigen
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März 2018

Renneritz gründete Kinder-
feuerwehr „Löschbande“

Seit dem 03.März gibt es die 
„Renneritzer Löschbande“ 
um den Jugendwart Steve 
Mosert. Fünf Kinder aus den 
Ortsteilen Renneritz und 
Ramsin gehören zu den 
Gründungsmitgliedern, ein 
erster Schritt zur späteren 
Verstärkung der aktiven 
Kameraden.

VFB Zscherndorf erhält 
neuen Sanitärtrakt

Nach dreijähriger Planungs-
und Finanzierungsphase 
wurde am 09.März den Fuß-
ballern am Sportplatz ein 
Neubau übergeben. Die 
Kosten beliefen sich auf 
insgesamt 72 000 Euro, dabei
steuert 30 000 Euro die Stadt 
zu, 8000 Euro der Verein, der 
Rest wurde vom Landesver-
waltungsamt  gefördert.

In Sandersdorf findet „Tag 
der Kriminalitätsopfer“ 
statt

Am 21.März organisiert der 
„Weisse Ring“ gemeinsam 
mit der Frauen Union den 
„Tag der Kriminalitätsopfer“. 
Sachsen-Anhalts Innen-
minister Holger Stahlknecht 
ist zu Gast und informiert die 
Anwesenden zum Thema, 
Bürgermeister Andy Grabner 
hält ein Grusswort .

Osterfeuer überall

Der Start ins Osterfest wurde 
am 29. und 31.März  wieder 
mit zahlreichen Osterfeuern 
im Stadtgebiet begangen.

Info-Veranstaltung für 
neuen Jugendbeirat

Über 20 Jugendliche folgten 
der persönlichen Einladung 
des Bürgermeisters Andy 
Grabner zu einer „ Info-
Veranstaltung zur Gründung 
e ines  Jugendbe i ra tes“ . 
Junge Menschen sollen in 
d e r  S t a d t  k ü n f t i g  b e i 
Entscheidungen mitreden 
können .

BSW Sixers steigen in die 
2.Bundesliga auf

Das Entscheidungsspiel 
BSW Sixers versus Weser 
Baskets entschieden die 
Sixers am 17.März klar für 
sich. In einem packenden 
Finale bezwangen Sie den 
Gegner und stiegen wieder in 
die Pro B - Liga auf.

ABI-Sessionsfinale

Am 17.März fand mit über 
650 aktiven Karnevalisten 
das 10. „ABI-Sessionsfinale“ 
in der Mehrzweckhalle statt.

Frauentagsakt ion des 
„Frauenpolitischen Run-
den Tisches“

Anlässlich des Internationa-
len Frauentages erhielten 
alle Mitarbeiterinnen in den 
städtischen Kindertages-
stätten und beider Rathäuser 
am 08.März eine Rose vom 
Bürgerme is te r,  de r  d ie 
aktiven Mitwirkenden des 
Frauenpolitischen Runden 
Tisches des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld begleitete.

März  2018

Fitnesstreff Sandersdorf
Poststr. 2 · 06792 Sandersdorf-Brehna
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April 2018

Frühjahrsputz in al len 
Ortsteilen

Am 7., 14., 21. und 28. April 
wurde die Stadt verschönert, 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger setzten sich für ein 
sauberes Stadtbild ein und 
befreiten Wege und Plätze 
von Müll und bepflanzten 
Rabatten neu. In diesem Jahr 
wurden nur einen Tag nach 
der gemeinsamen Pflanz-
aktion in Sandersdorf-Brehna 
die zwanzig neuen Pflänz-
chen zerstört und entwendet. 
„Dreist und respektlos!“, 
ordnet der Bürgermeister den 
Diebstahl ein.

Wahl des Jugendbeirates 
der Stadt Sandersdorf-
Brehna

Am 12. April fand die Wahl 
zum ersten Jugendbeirat 
statt. Alle 9 Kandidatinnen 
und Kandidaten werden 
gewählt, jedoch mit einer 
Wahlbeteiligung von lediglich 
6,6 %.

Zwei te  Bauphase und 
zweiter Geburtstag des 
„The Style Outlet“

Am 19.Apri l  fe ierte das 
Outletcenter nicht nur seinen 
zweiten Geburtstag sondern 
eröffnete auch die zweite 
Bauphase für eine Erhöhung 
der Markenvielfalt.

Welttag des Buches an der 
Grundschule Brehna

Mit dem Kinderbuchautoren 
Ulf Borgmann fand an der 
Grundschule in Brehna der 
Lesewettbewerb zum Lese-
könig statt. Gewonnen haben 
Sophia Laabs, Jette Nau-
mann, Maria Panse und 
Swantje Urban.

Hexen waren unterwegs 
zum Walpurgisfeuer  

Wie in jedem Jahr bereitete 
der Heimatverein Renneritz 
die Walpurgisnacht mit Live-
Musik vor. Am 30.April wurde 
das Renneritzer Walpurgis-
feuer entzündet und bis in die 
Morgenstunden ausgelassen 
gefeiert.

2. LAZIKN2030-Workshop 

Am 19.April fand mit Ver-
tretern aus Vereinen, dem 
Sozialbereich, der Politik und 
der Wirtschaft der zweite 
Workshop zu Fragen der 
Zukunftsentwicklung anhand 
von Zielkonflikten der Nach-
haltigkeit, in Zscherndorf 
statt. 

Erste Wildblumenwiese im 
Unterricht angelegt

Im Rahmen einer Bildungs-
kooperation für nachhaltige 
Entwicklung wurde im Ortsteil  
Zscherndorf, die erste Bie-
nenwiese im Unterr icht  
gemeinsam durch Schüler-
innen und Schüler  mit und 
ohne Behinderung  der 
Grundschule “An den Linden“  
und der Förderschule“An der 
Kastanie“  angelegt .  Da 
Nachhaltigkeit kein direkter 
Lehrplanbestandtei l  is t , 
entwickelt das Team eine 
Nachhal t igke i tsfibe l  a ls 
Arbei tsmater ia l  für  den 
Unterricht an beiden Schul-
formen. Dafür wird Prof. Dr. 
San-Bre zum Leben erweckt, 
der den Kindern spielerisch 
nachhalt ige Entwicklung 
nahe bringt. 

April  2018
ApRIL

Kerstin Zehrt – Ihre Medienberaterin vor Ort
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Mai 2018

Aufräumen an der Skater-
Anlage in Zscherndorf

Nach einem Facebook-Posts 
des Bürgermeisters Andy 
Grabner wegen Müll und 
Zers tö rungswut  an  der 
Skateranlage begann zu 
Monatsbeginn das große 
Aufräumen der vielen jungen 
und jugendlichen Verur-
sacher. In einem Gespräch 
verständigte man sich mit 
dem Bürgermeister dazu.

Zirkusshow in der KITA 
„Borstel“ in Brehna

Am 04.Mai war das Zirkuszelt 
bis auf den letzten Platz 
besetzt, alle Kinder zeigten 
ihr Können als Jongleure, 
Seiltänzer oder Staubwedler. 
Ma n e g e  f r e i  -  u n d  e i n 
unvergessener Nachmittag 
im Kindergarten!

2. Weinfrühling der Stadt 
Sandersdorf-Brehna

Am 5. und 6. Mai feierten die 
Bürgerinnen und Bürger den 
zweiten Weinfrühling im 
romantisch i l luminierten 
Weindörfchen am Platz der 
Deutschen Einheit. Winzer-
wein von Saale und Unstrut 
genießen, miteinander ins 
Gespräch kommen, Musik 
hören, auch dieser Wein-
frühling war wieder etwas fürs 
Herz. Alle Kinder freuten sich 
über das erste Familien-
musical „Ritter Roland und 
Prinzessin Willnicht“. Der 
Weinfrühling war wieder ein 
Fest für die ganze Familie.

2. Maibaumfest in Ramsin

Die Interessengemeinschaft 
Dorfplatz (Geflügelzüchter, 
Förderverein Dorfkirche, 
Kleingartenverein und Sport-
frauen) luden am 5.Mai zum 

Maibaumfest  mi t  flot ter 
Volksrockmusik der Akkor-
deongruppe und DJ Feenix, 
Kaffee und Kuchen sowie 
Kinderschminken ein.

Eröffnung der „Tages-
pflege“ in der Diakonie-
Sozialstation Sandersdorf

Am 15.Mai wurde zur Betreu-
ung älterer und kranker 
M e n s c h e n  d i e  Ta g e s -
pflegestation der Diakonie 
eröffnet.

Standortentscheidung für 
neue Papierfabrik 

Im Mai wird die Entscheidung 
für den Neubau einer Papier-
fabrik in Sandersdorf-Brehna 
durch d ie Progroup A G 
bekannt gegeben. Über 140 
direkte und 350 indirekte 
Arbeitsplätze sollen bis 2020 
im Gewerbe- und Industrie-
gebiet „ Am Stakendorfer 
Busch“ entstehen.

Anbaden im Roitzscher 
Freibad

Am 18.Mai wurde wie ge-
wohnt mit einem Sprung in 
das eisige Wasser durch den 
Bürgermeister Andy Grabner 
und den Roitzscher Seba-
stian Paul die Badesaison 
eröffnet.

630 Jahre Heideloh
Eine charmant-herzl iche 
Feier mit vielen Gästen 
er lebten am 26.Mai die 
Heideloher Bürgerinnen und 
B ü r g e r  m i t  I h r e r  O r t s -
bürgermeister in Mart ina 
Schuckelt. Einer der Höhe-
punkt war sicher der Auftritt 
des Kinder-und Jugend-
balletts Sandersdorf-Brehna 
und das gemeinsame Singen 
des „Heideloh - Liedes“. 

Mai  2018
MAI

Exklusiv zum Sparpreis von:

 375,00 EUR inkl. MwSt.
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Juni 2018

110 Jahre Männerchor 
Petersroda

Der Juni startet festlich in 
Petersroda: der Männerchor 
„Polyhymnia 1809".Denn hier 
wird von den sangeskräftigen 
Männern am 02.Juni bereits 
der 110.Geburtstag gefeiert!

70 Jahre Gemischter Chor 
Wolfen-Sandersdorf

Am 09.Jun i  konnte  der 
Gemischte Chor Wolfen-
S a n d e r s d o r f  u n t e r  d e r 
musikalischen Leitung des 
Brehnaer  Urgesteins Gunter 
Ecke bereits seinen  70.Ge-
burtstag feiern. 

Sommerfest im Freibad 
Roitzsch

Der Heimatverein Roitzsch 
veranstaltete am 09. Juni 
zum 14. Mal das Sommerfest 
unter Mitwirkung der KITA 
„Villa Kunterbunt“, des RCVs 
und vieler Roitzscher Vereine  
im Roitzscher Freibad. Sieger 
im „Arschbombenwettbe-
werb“ wurde der siebenjäh-
rige Cedric Krämer.

Kinder- und Heimatfest in 
der Stadt Brehna

Tolles Wetter am 10.Juni, ein 
bunt gemischtes Programm 
auf dem Schützenplatz, mit 
d e n  K i n d e r n  d e r  K I TA 
„Borstel“, dem Kinder-und 
Jugend-ballett, dem Chor und 
einem Roger Witthaker-
Double sorgten für einen 
Te i lnehmer -zuwachs  in 
diesem Jahr.

Mini-Fußball WM in der 
KITA „Glückspilz“

Anlässlich des Kindertages 
sorgten ein Fußball und ein 
waschechter Schiedsrichter 

für leuchtende Kinderaugen 
in der KITA „Glückspilz“. 
Gewonnen haben am Ende 
natürlich alle, denn die Kinder 
verlebten einen sportlich 
ereignisreichen und wunder-
baren Kindertag!

Energieeffiziente Beleuch-
tung für die Grundschule  
und die Mehrzweckhalle 
Sandersdorf

Über das Förderprogramm 
der Nationalen Klimaschutz-
initiative konnte Beleuchtung, 
die den Energieverbrauch 
senkt, installiert werden. 
Weitere Projekte (Turnhalle 
Zscherndorf und Ballsport-
halle) sind in Vorbereitung.

Tag der Offenen Tür der 
Feuerwehr Sandersdorf

Am 03.Jun i  öffnete  d ie 
Ortsfeuerwehr Sandersdorf 
ih re  Türen und lud d ie 
interessierten Gäste zu einer 
Technikschau ein. Außerdem 
konnten zwei Mitglieder für 
die 60-jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet werden.

IGEK Ortsbesichtigungen 
per Fahrrad starten 

Im Rahmen der  Bürger-
beteiligung bei der Erstellung 
des Integrierten Gemeind-
l i c h e n  E n t w i c k l u n g s -
konzeptes (IGEK) wurden im 
Juni Zscherndorf, Sanders-
dor f  und  S tad t  B rehna  
gemeinsam mit Bürgermei-
s ter  Andy Grabner  und  
Einwohnern befahren.

Supercup Zscherndorf

Ganz im Zeichen des König 
Fußballs stand auch der 
Zscherndorfer Supercup im 
Juni.

Juni  2018
JUNI

www.augenlichtretter.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Juli 2018

IGEK Ortsbesichtigungen 
per Fahrrad

Auch im Juli wurden Ortsteile 
per Fahrrad gemeinsam mit 
Bürgerinnen und Bürgern 
sowie Bürgermeister Andy 
Grabner erkundet. Diesmal 
standen Ramsin, Renneritz, 
Petersroda und Roitzsch so-
wie Heideloh und Glebitzsch 
mit Beyersdorf und Köckern 
auf dem Programm. Viele 
Anregungen zur  S tad t -
entwicklung der nächsten 
Jahre wurden aufgenommen.

Heißer Sommer

Alle Kinder der Stadt freuen 
sich über das supertolle 
Sommerwetter, dass alle zum 
Schwimmen einlädt. Die 
anhal tende Trockenhei t 
fordert aber auch ihren Preis. 
Die Feuerwehrleute der Stadt 
sind im Dauereinsatz. Immer 
wieder geht es dabei um die 
B100  und Feldbrände oder 
die Sicherung von Teichen.

Belgien wird  Fußbal l -
Weltmeister!

Die Kindertagesstätten der 
Stadt spielen am 11.Juli eine 
vorgezogene WM und ermit-
teln ihren Weltmeister. Sieger 
wird die KITA „Glückspilz“ 
aus Sandersdorf (Team Bel-
gien), den zweiten Platz 
belegt die KITA „Borstel“ aus 
Brehna (Team Russland) und 
Dritter wird die KITA „Villa 
Kunterbunt“ aus Roitzsch 
(Team Brasilien).

Vertragsunterzeichnung 
zum Breitbandausbau

Am 30.Juli geht es weiter 
voran mit dem Breitband-
ausbau in der Stadt: ein 
Vertrag , um die weißen 
Lücken in der Stadt zu 

schließen, wird durch die  
Envia Tel und den Bürger-
meister unterzeichnet.

Kindergarten Ramsin zu 
Besuch auf der Pferde-
koppel 

Am 10.Juli startete die KITA 
„Sonnenschein“ zu einem 
besonderen Ausflug: die 
beiden Pferde „Lando“ und 
„Dino“ erwarteten die Kinder 
auf der Pferdekoppel. Ein 
Picknick rundete den Ausflug 
ab.

Neuer Radweg zwischen 
Zscherndorf und Ramsin

Mitte Juli ist Baubeginn des 
neuen Radweges, der die 
Ortsteile Zscherndorf und 
Ramsin verbindet. Gefördert 
wird die 243 000 Euro teure 
Maßnahme über das Amt für 
Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Anhalt. 
Sogar in eine LED-Wegbe-
leuchtung kann investiert 
werden.

Roitzscher Freibad öffnet 
im Sommer bis 20 Uhr

Alle Wassernixen durften sich 
ab 18.Jul i  f reuen, denn 
aufgrund der anhal tend 
heißen Temperaturen wird 
entschieden, das Roitzscher 
Freibad bis 20 Uhr zu öffnen.

Schlimmer Unfall: Kleinbus 
der Feuerwehr verunglückt

An der B 100 bei Gröbern 
überschlägt sich aus unge-
klärter Ursache ein Kleinbus 
der Feuerwehr Zscherndorf. 
Fünf Kinder sind verletzt, die 
im Sommercamp der Feuer-
wehren ihre Ferien verbrach-
ten. Glücklicherweise können 
alle bald aus dem Kranken-
haus entlassen werden. 

Juli  2018
JULI

Anzeige
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August 2018

1. Landesmeisterschaft im 
Standup Paddeling

Am 04.August  fand in  der 
Sandersdorfer Förstergrube die 
erste offene Standup Paddeling 
Landesmeisterschaf t  s tat t . 
Organisator war der  Sanders-
dorfer Kanu-Verein e.V.. Insge-
samt 80 Sport ler innen und 
Sportler nahmen teil und rückten 
den neuen Trendsport in den 
Blickpunkt der Öffentlichkeit.

Ramsin wird 630 Jahre

Am 18.August  fe ier ten die 
Ramsiner und ihre Gäste die 
erste urkundliche Erwähnung vor 
630 Jahren. Einer der Höhe-
punkte war der Festumzug durch 
den Ortsteil und das Festpro-
gramm im Zelt, das die Ramsi-
nerin Anisah & Tanzgruppe „Bella 
Leyla“ mit einer faszinierenden 
orientalischen Tanzshow krönte.

Petersroda : Tiefbrunnen und 
Bewässerungsanlage für das 
Waldstadion 

Seit 06. August heißt es „Wasser 
marsch!“, die Baumaßnahmen 
sind abgeschlossen und der ESV 
Petersroda e.V.1919 verfügt über 
einen Tiefbrunnen und eine 
Bewässerungsanlage.  Das 
Vorhaben wurde aus Mitteln des 
Europäischen Landwirtschafts-
fonds gefördert.

Zuckertüten für die Autofahrer

Pünktlich zu Beginn des neuen 
Schuljahres bat die Polizeidirek-
tion Ost zur „Zuckertütenaktion“. 
Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Brehna hielten 
Autofahrer an und bedankten sich 
mi t  Zucker tü ten  fü r  deren 
rücksichtsvolle Fahrweise.

Zum Renneritzer Dorffest: 85 
Jahre Freiwillige Feuerwehr 

Am 25.August wurde zum 
Renneritzer Dorffest der 85. 
Geburtstag der Feuerwehr mit 
über 1000 Gästen gefeiert. 
Die Feuerwehr, der Feuer-
wehrverein und der Heimat-
verein organisierten mit den 
Schrauberfreunden ein tolles 
Dorffest, mit Erbsensuppe aus 
der Gulaschkanone, einer 
Feuerwehrschau ,  e inem 
bunten Showprogramm und  
historischen Landmaschinen.

25  Jahre  Grundschu le 
Sandersdorf-Brehna

Am 31. August fand das Som-
merfest zum 25 jährigen Be-
stehen der Grundschule in 
Sandersdorf bei strahlendem 
Sonnenschein statt. Über 1000 
Kinder haben hier seit 1993 
erste Schritte in den Schul-
alltag getätigt.

Tag der Offenen Tür der 
Feuerwehr Brehna

Am 18.Augus t  ze ig t  d ie 
Feuerwehr Ihr Können beim 
Bergen, Retten und Löschen 
beim Tag der Offenen Tür.

„Politik zum Anfassen“ für 
Jugendliche in Zscherndorf

Am 23. August begrüßten die 
Jugendbeiräte aus Sanders-
dorf-Brehna Vertreter des 
Jugendgemeinderates Mulde-
stausee und Vertreter des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
sowie des Bundesprogram-
mes „Demokratie leben“ zu 
einem Politik-Workshop in 
Zscherndorf.

Spatenstich Papierfabrik
Am 10.August erfolgt der 
Spatenstich für den Bau der 
neuen Papierfabrik.

August  2018
AUGUST
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September 2018

975 Jahre Roitzsch

Am 1. und 2. September feierte 
Roitzsch seine erste urkundliche 
Erwähnung.  Der Höhepunkt war 
der von kreativen Einwohnern 
gestaltete historische Festumzug 
durch Roitzsch, der den Ort und 
seine Geschichte eindrucksvoll 
abbildete.

6. Brunnenfest in Zscherndorf

Bereits zum sechsten Mal wurde am 
1. September  in Zscherndorf das 
Brunnenfest gefeiert. Ein Familien-
programm am wunderschön gestal-
teten Brunnenareal lud zum Mit-
feiern ein.

1. Strandgespräch mit Unter-
nehmern und Geschäftspartnern

Am 5. September lud die Stadt zum 
1. Strandgespräch ins Strandbad 
ein. Der Wirtschaftsstammtisch zu 
verschiedenen Fragen wurde viel-
fach für einen Erfahrungsaus-
tausch und Networking genutzt.

Zum vierten Mal: Der  7-Seen-
Lauf in Sandersdorf-Brehna

Der Olympiasieger Waldemar 
Cierpinski und Innenminister Holger 
Stahlknecht waren die prominen-
testen Teilnehmer des Lauf-Events 
am 08.September. Verschiedene 
Laufstrecken für Menschen mit und 
ohne Behinderung laden zu 
Septemberbeginn jährlich zum 
Mitmachen ein. Diesmal konnten 
über 500 Teilnehmer begrüßt 
werden.

Glebitzscher Heimatfest mit  
Badewannenrennen

Am zweiten September-Wochen-
ende wurde in Glebitzsch rund um 

das Areal der Feuerwehr 
g e f e i e r t .  A m  f r ü h e n 
N a c h m i t t a g  z e i g t e  d i e 
Jugendfeuerwehr am Insel-
teich, wie Lebensrettung 
funktioniert.
Dann folgte das bekannte 
Glebitzscher Highlight: das 
traditionelle Badewannen-
rennen um den Pokal des 
Bürgermeisters der Stadt.

75 Jahre KITA Ramsin

Am 12.September feierten 
Kinder, Eltern und Erzieher 
den 75.Geburtstag der KITA 
„Sonnenschein“ mit einem Tag 
der Offenen Tür und einem 
bunten Festprogramm.

Unser Oktoberfest im Fest-
zelt in Zscherndorf

„O-zapft ist!“ hieß es auch in 
diesem Jahr Mitte September. 
Mit über 4000 Menschen 
wurde an zwei Tagen Okto-
berfest gefeiert. Nicht nur 
Tracht - auch Textsicherheit 
war Pflicht, beim Mitsingen 
zum Au f t r i t t  de r  be iden 
Stargäste Mickey Krause und 
Jürgen Drews.

Breitbandausbau in der 
Stadt Sandersdorf-Brehna

Am 20.September werden 
durch das Wirtschaftsministe-
rium ELER-Zuwendungsbe-
scheide an Bürgermeister 
Andy Grabner übergeben. Die 
Stadt Sandersdorf-Brehna darf 
sich über 450 000 € freuen.

Herbstfest im Ortsteil Stadt 
Brehna

Am 28.September feierten die 
Brehnaer Vereine das Herbst-
fest mit einem Umzug und 
Bühnenprogramm.

September  2018
SEpTEMBER

Urlaub auf dem Wasser
Führerscheinfrei mit dem Boot
die Gewässer des Nordostens erkunden.
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Oktober 2018

Gemeinsame Ausbildung der 
Feuerwehren 

Zum Thema „Schwerer Atem-
schutz“ führten 28 Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehren 
der Ortsteile Roitzsch, Petersroda 
und Sandersdorf am 5. und 6. Okto-
ber eine gemeinsame Ausbildungs-
einheit im alten Rathaus in Roitzsch 
durch. 

IGEK Strategieworkshop

Die Deutsche Stadt- und Grund-
stücksentwicklungsgesellschaft 
(DSK) präsentierte am 09. Oktober 
die Ergebnisse der Ortsbesich-
tigungen und Workshops. 

Petersrodas neue Dorfmitte

Am 12. Oktober wurde mit einem 
Fest die neue Dorfmitte in Peters-
roda den Einwohnerinnen und 
Einwohnern übergeben. 
Die Stadt Sandersdorf-Brehna 
investierte rund 140 000 € in die 
Sanierung des Mittelteiches nebst 
Teichumfeldgestaltung, welche zu 
75 % gefördert wurden. 

2. Sonntagsmarkt mit Stadtwette

Am 14.Oktober wurde in der 
Mehrzweckhalle Sandersdorf der 
2.Sonntagsmarkt mit mehr als 600 
Besuchern gefeiert. „Wetten dass, 
es Herr Grabner nicht schafft, 25 
Unternehmer auf die Bühne zu 
bringen, die im Anschluss eine 
halbe Stunde für das Ehrenamt der 
Stadt kellnern?“ Der Bürgermeister 
gewann, 41 Unternehmer betei-
ligten sich. Über 30 Aussteller und 
ein buntes Bühnenprogramm 
sorgten für einen schönen Sonn-
tagnachmittag.

Fertigstellung Glasfaserausbau

A m  3 0 . O k t o b e r  w i r d  d i e 
Fertigstellung des Glasfaser-
ausbaus im Musikerviertel in 
Brehna durch Project66 gefeiert.

Kleine Bücherdetektive in der 
Stadtbibliothek zu Gast 

In den Herbstferien waren die 
Kinder der Schulhorte in der 
Stadtbibliothek zu einer Lese-
woche mit Vorträgen und Lesun-
gen verschiedener Schriftsteller zu 
Gast.

Tekke-Party mit DJ Nogge im 
Jugendclub „Chill out“

Am 19.Oktober fand im Ju-
gendclub „Chil l out“ in San-
dersdorf eine Tekke-Party, u.a. mit 
dem bekannten DJ Nogge statt. 
Insgesamt legten vier DJ´s auf und 
begeisterten die zahlreichen Club-
Besucher.

Rassegeflügelschau in Ramsin

Der Rassegeflügelzuchtverein lud 
am letzten Oktoberwochenende 
zur jährlichen Geflügelausstellung 
e in .  Das beste Tier  is t  der 
„Hessische Kröpfer-Blauschim-
mel“ von Thomas Helmut.

Inklusives Drachenfest 

Am 25.Oktober fe ier ten die 
Schü le r  de r  2 .K lassen  de r 
Grundschule Zscherndorf ein 
Drachenfest mit den Schülern der 
Förderschule Bitterfeld-Wolfen. 
Ein besonderer Höhepunkt war die 
gemeinsame Star-Wars Auf-
führung mit dem Schwungtuch der 
Schülerinnen und Schüler mit und 
ohne Behinderung.

Gruselige Halloween-Partys der 
Feuerwehren

Am 30. Oktober in Sandersdorf 
und am 31. Oktober in Renneritz 
fanden durch die Feuerwehren und 
Feuerwehrvereine organisierte 
Halloween-Partys statt.

Oktober  2018
OKTOBER

www.LW-flyerdruck.de
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November 2018

Stadtratsitzung 

Am 01.November stellten die 
Schülerinnen und Schüler des 
Europa-Gymnasiums „Walter 
Rathenau“ Bitterfeld und der 
Sekundarschule „Adolph Diester-
weg“ Roitzsch den Stadträten der 
Stadt Sandersdorf-Brehna die 
Zwischenergebnisse der schuli-
schen Arbeit am Forschungspro-
jekt LAZIKN2030 vor. Der Jugend-
beirat erläuterte im Anschluss seine 
Arbeit und übergab für das IGEK 
die Sichtweisen von Jugendlichen 
an Bürgermeister Andy Grabner.

Sandersdorf-Brehna sagt Danke!

Zu einer Dankeschön-Veran-
staltung für das Ehrenamt lud 
Bürgermeister Andy Grabner am 
Freitag, 02. November rund 190 
engagierte Bürgerinnen und Bürger 
aus allen Ortsteilen in die Mehr-
zweckhalle ein. Nominiert wurden 
die Bürger durch die Ortsbürger-
meister und die kommunalen 
Kindertagesstätten und Horte. 
Eingeladen waren auch al le 
Feuerwehren der Stadt.

Einwohnerversammlungen 

Im November wurden zu Einwoh-
nerversammlungen zu allgemeinen 
Ange legenhe i t en  de r  S tad t 
eingeladen. Zahlreiche Bürger 
konnten sich in ihrem Wohnort 
informieren und Fragen stellen.

Schlüsselübergabe am 11.11.

Traditionsgemäss versammelten 
sich am 11.11. rund um das 
Rathaus in Sandersdorf-Brehna 
Vertreter aller Karnevalsvereine der 
Stadt und forderten von Bürger-
meister Andy Grabner den Schlüs-
sel des Rathauses. 

Volkstrauertage
Mit Kranzniederlegungen wurde in 
Glebitzsch, Roizsch und Ramsin 
den Gefallenen der Weltkriege 
gedacht.

„Plastic Planet“ - Film 

Fast 70 Besucher folgten der 
Einladung des Jugendbeirates, 
GlobaLE und der Evangelischen 
Kirche am 22.November, anläss-
lich der Europäischen Woche der 
Abfallvermeidung, sich mit Pla-
stikmüll auseinander zu setzen.
Gezeigt wurde der Dokumentar-
film „Plastic Planet“, im Anschluss 
wurde über Müllvermeidung im 
Alltag diskutiert.

Adventsmarkt mit Kasperle

Renneritz eröffnete wie in jedem 
Jahr am 24.November den Reigen 
der Adventsmärkte der Stadt. 
Neben Handarbeiten der Fietz-
liesen, Weihnachtsgebäck und 
Gegrilltem, war ein besonderes 
Highlight das Kasperletheater des 
Heimatvereines für die Kinder.

Lumpenbälle

Natürlich wird im November bei 
den Lumpenbällen, wie z.B. im 
40.Jubiläeumsjahr in Sandersdorf, 
30.Jubiläeumsjahr in Ramsin und 
in Zscherndorf die Faschings-
saison gebührend eingeläutet. 

Dankeschönveranstaltung im 
OT Stadt Brehna

Am 16.November lädt Orts-
bürgermeister Bernd Hubert 
t radi t ionsgemäß zur Danke-
schönveranstaltung im OT Stadt 
Brehna ein. Ehrenamtlich Tätige 
der städtischen Vereine werden 
geehrt und verbringen einen 
schönen Nachmittag.

November  2018
NOVEMBER

Ring der Chemiearbeiter 7 • 06792 Sandersdorf-BrehnaRing der Chemiearbeiter 7 • 06792 Sandersdorf-BrehnaRing der Chemiearbeiter 7 • 06792 Sandersdorf-Brehna 06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf 
Tel. 03493/8236488 Schulstraße 16 · Tel. 03493/514858

E-Mail: asliebmann@web.de • www.pflegedienst-liebmann.de

www.BrautmodeOutlet.de www.BrautmodeOutlet.de•

Hier wäre platz für

Ihre Werbung
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Dezember 2018

Eulenhof Brehna
Wie immer öffnete der Eulenhof in 
Brehna zum ersten Advent seine 
Türen. Trotz Regenwetter fanden 
viele Besucher den Weg nach 
Brehna.

Weihnachtsmarkt Ramsin

Die „Interessengemeinschaft Dorf-
platz“ organisierte mit dem Kinder-
garten „Sonnenschein“ in Ramsin 
einen kleinen feinen Weihnachts-
markt am 01.Dezember. Ein buntes 
Programm und allerlei Leckereien 
sowie der Auftritt der Akkordeon-
gruppe sorgten für einen schönen 
Tag.

15 Jahre Märchenspieler

Am Sonntag, 02. Dezember traten 
zum 15. Mal die Zscherndorfer 
Märchenspieler in der Turnhalle 
auf. In gleich mehreren Vorstel-
lungen konnten die Besucher das 
Märchen „Der gestiefelte Kater“ 
ansehen. Der Eintritt wurde an den 
Zscherndorfer Kindergarten und die 
Grundschule gespendet.

Weihnachtsmarkt Sandersdorf-
Brehna

Am zweiten Adventswochenende 
lockte trotz Regen und Sturm der 
Weihnachtsmarkt rund um das 
Rathaus in Sandersdorf-Brehna 
wieder viele Besucher. Am Freitag, 
wie in den vergangenen Jahren, 
eröffnete der Weihnachtsmarkt  mit 
dem Stollenanschnitt und dem Chor 
der KITA „Pfingstanger“ und des 
Hortes der Grundschule Sanders-
dorf und es wurde bei Super-
Stimmung am Abend bei Rock-
musik getanzt. 
Der Samstag und Sonntag stand 
ganz im Zeichen der Familie. So 
gab es das Weihnachtskino mit 
Wunschfilm, Rundfahrten mit der 
Pferdekutsche, ein Pagodenzelt mit 

Mal-und Bastelstraße des Jugend-
beirates und des Jugendclubs, 
Vorlesezeit mit der Märchenomi 
Frau Schnabel, aber auch Stars 
und Sternchen auf der Show-
bühne. Über „Silke und Dirk“ 
freuten sich alle Schlagerfreunde 
am Samstag, am Sonntag stand 
Volksmusik auf dem Programm, 
hier begeisterten Stefan Mross und 
Anna-Carina Woitschak über 1000 
Besucher.

Das Weihnachsturnen 2018

Wie in jedem Jahr begeisterten die 
Turnerinnen und Turner in der 
Mehrzweckhalle mit dem Weih-
nachtsturnen. In diesem Jahr 
wurde die Geschichte von „Alice im 
Wunderland“ am 15. und 16. De-
zember gekonnt nachgeturnt.

Weihnachtsmärkte & Kirchen-
konzerte:

In der Adventszeit luden die 
Kirchen und Plätze in der Stadt  zu 
schönen Weihnachtsmärkten - & 
Konzerten ein. So gab es u.a. am 
08. Dezember ein Adventskonzert  
in der Stadt- und Klosterkirche 
Brehna, am 9. Dezember das 
Beyersdorfer Weihnachtsfest, am 
15. Dezember in der Dorfkirche 
Ramsin ein Konzert der KITA 
„Sonnenschein“ und des Mandoli-
nenorchesters Ramsin, am 21. 
Dezember das Weihnachtskonzert 
in Petersroda und in der Aktions-
kirche Renneritz am 23. Dezember 
das traditionelle Weihnachts-
konzert. Wunderbare Weihnachts-
märkte erlebten die Einwohner an 
der Grundschule Brehna, in 
Roitzsch und in Petersroda.

Silvester 

Am 31. Dezember wurde mit 
Feuerwerk und guter Laune überall 
im Stadtgebiet der Jahreswechsel 
gefeiert. Herzlich willkommen im 
Jahr 2019!

Dezember  2018
DEZEMBER

E-Mail: sven-lennicke@t-online.de

. . . Ihr Spezialist für farbenfrohe Räume . . .
Kirchweg 12
06193 Petersberg/
OT Brachstedt

Tel. 034606/139031
Fax 034604/25856
Funk 0178/3322782

Sven Lennicke
Fassaden   Tapezier- u. Fußbodenarbeiten

  

Anzeigen



25. Januar 2019 15Der Lindenstein Nr. 2/2019

Wir sagen Danke!
Als Neujahrsgeschenk bekam der 
Jugendclub Chill Out vom Möbeltrans-
port & Montageservice Harald Anton und 
JOCO Möbel neues Mobiliar. 
So kamen die Monteure am 07.01.2019 
in den Jugendclub und montierten 
die alte Küche raus. Nach dem Abbau 
erfolgte der Neuaufbau unserer neuen 
Küche. Nun können die Jugendlichen 
sich in der großräumigen Küche zu 
bestimmten Anlassen betätigen und 

leckere Mahlzeiten zubereiten. Aber 
auch in unserem geräumigen Clubraum 
tauschten sie abgenutztes Mobiliar aus 
und bauten uns neue Couchgarnituren 
für unsere Playstation-Ecke ein.
Hiermit möchten wir uns recht herzlich 
bei den Unternehmen bedanken und 
hoffen auf weitere Unterstützung, wenn 
Not am Mann ist.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Erfolgreiche Jahresabschlussfeier vom Jugendclub Chill Out
Als Dankeschön für alle Teilnehmer und 
Helfer des Fußballturniers und alle Club-
gänger veranstaltete der Jugendclub am 
28.12.2018 eine zweite „Tekke“-Party. Mit 
langer Vorbereitung und Unterstützung 
der Stadt und der Firma Splitter konnte das 
Vorhaben in die Tat umgesetzt werden. Als 
Überraschung für unsere DJs bestellten 
sich die Jugendlichen über Feierstoff in 
den Wochen davor die passenden T-Shirts 
mit den jeweiligen Logos der DJs als Party-
outfit.
So bauten die Jugendlichen den Club zu 
einem kleinen „Tekk-Floor“ um. Mit Stro-
bolicht, passenden Boxen und Mischpult 
gab es für jeden DJ das passende Equip-
ment.
Zahlreiche Jugendliche kamen ab 17 Uhr 
in die Einrichtung und warteten schon 
aufgeregt auf den angesagten DJ Nogge, 
der uns auch bei dieser Feier wieder zur 
Seite stand. 
Die Jugendlichen überreichten ihm ein 
Geschenk als Dankeschön für seine Unter-
stützung.
Im Schlepptau brachte Nogge DJs aus der 
Region mit, die für uns Musik spielten, 
angefangen mit DJ Dietz, danach DJ Forte 
aus Hettstedt und Der Hoffi aus Dessau.
Als Highlight des Abends traten Forte, 
Nogge und Hoffi gemeinsam ans Pult. Zum 
Gefallen aller Anwesenden legten sie geile 
Mukke auf und es brannte sprichwörtlich 
die Luft.
„Tekke“ ist die angesagte Musik bei den 
Jugendlichen von heute. 

Der Bass lässt jeden Tanzmuffel aktiv 
werden. Jeder hat seinen eigenen Tanzstil, 
die Musik geht unter die Haut. Gänsehaut 
hatte sowieso jeder Teilnehmer, als Nogge 
hinter dem Pult seine Musik auflegte. Er ist 
weit bekannt und gehört zu dem Verlag 
Strezzkidz, der in der Szene sehr ange-
sagt ist. Nogge ist auf vielen Festivals als 
Artist dabei. Die Jugendlichen erhielten 
Aufkleber von Forte und Armbänder mit 
dem Aufdruck „Nogge“, „Komacasper“ und 
„Strezzkidz“. Die Partygäste tanzten den 
ganzen Abend durch, total verschwitzt 
und begeistert ließen wir den Abend 
ausklingen. Zahlreiche Jugendliche 

kamen auch am nächsten Tag und 
halfen tatkräftig beim Aufräumen und 
schwärmten von der tollen Veranstal-
tung, die zu einem gelungenen Jahres-
abschluss wurde.
Hiermit möchten wir uns bei Splitter für 
die Technik bedanken sowie bei den 
DJs, die auch diese Party unvergesslich 
gemacht haben. Ein großer Dank gilt 
auch der Security, die uns vom Anfang 
bis zum Ende zur Seite standen.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit



16 Der Lindenstein Nr. 2/2019 25. Januar 2019

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Kleiner Rückblick aus Petersroda
Wie schnell doch so ein Jahr vergeht, 
man kann es kaum glauben. Aber unsere 
monatlichen Seniorennachmittage 
immer mittwochs lassen wir uns nicht 
entgehen. Es ist immer schön, gemein-
same Stunden bei Kaffee und Kuchen 
zu verbringen. Ein kleines Schwätzchen 
untereinander darf nicht fehlen, das 
gehört einfach dazu.
Wir verbringen auch gern bei musikali-
schen Klängen unseren Nachmittag mit 
unseren zwei Sangesbrüdern Manfred 
Liesche und Roland Crucius. Sie sorgen 
für Stimmung und Fröhlichkeit.
Weiterhin standen Vorträge, ein Grill-
nachmittag, eine Fahrt nach Wörlitz und 
die Keramikscheune in Spickendorf an. 
Die Fahrt nach Wörlitz war sehr schön, 

das Wetter passte gut und die Stimmung 
und Sehenswürdigkeiten waren super. 
Der Besuch in der Keramikscheune war 
sehr sehenswert. 
Hier verweilten wir ein paar schöne 
gemütliche Stunden bei Kaffee und 
Kuchen. Die Zeit verging wieder einmal 
wie im Fluge.
Nun sind wir auf unseren neu gestal-
teten Seniorenraum sehr neugierig. Im 
Monat Dezember wollten wir unsere 
Weihnachtsfeier in diesen schönen 
gemütlichen Raum verbringen bzw. 
feiern, aber leider fehlte es hier und da 
noch. Ausfallen kam für uns nicht in 
Frage und eine Lösung musste gefunden 
werden. Da brauchten wir auch nicht 
lange warten, denn die Kameraden 

der Freiwilligen Feuerwehr Petersroda 
unterstützten uns sehr. Sie stellten uns 
ihren Schulungsraum zur Verfügung 
und sorgten für die Sicherheit.
Dafür möchten wir uns im Namen 
der Seniorengruppe recht herzlich 
bedanken.
Auch ein Dankeschön geht an unseren 
Bürgermeister Herr Andy Grabner der 
Stadt Sandersdorf Brehna, an unsere 
Ortsbürgermeisterin Simone Engefehr 
und Frau Angelika Daum. Ohne sie wäre 
vieles nicht möglich gewesen.

Wir wünschen allen Bürgern noch 
ein gesundes neues Jahr und für alle 
Kranken beste Genesungswünsche.

Ihre Seniorengruppe

Weihnachtsfeier in Heideloh
Am 12.12.2018 fand die traditionelle 
Weihnachtsfeier für alle Senioren ab 
60 Jahren im Dorfgemeinschaftshaus 
statt. Viele folgten meiner persönlichen 
Einladung zu diesem gemütlichen Nach-
mittag. Nach der Eröffnung gab es eine 
Kuchen- und Kaffeetafel, bei der uns 
Herr Fachet aus Stumsdorf musikalisch 
begleitete. Vielen Dank dafür.

Die Löberitzer Liedertafel versetzte uns 
mit seinen Liedern in eine weihnacht-
liche Atmosphäre. Mit einem großen 
Applaus wurden die Darbietungen 
belohnt. Nochmals danke dafür, dass der 
Chor uns jedes Jahr kostenfrei besucht.
Ein leckeres Abendessen wurde vom 
Rasthof Heideloh geliefert, wovon ein 
Anteil wieder von Iris und Marko Pilz 

gespendet wurde. Hiermit auch ein herz-
liches Dankeschön.
Meinen fleißigen Frauen, die mir jedes 
Jahr mit unter die Arme greifen, sage ich 
auch ein großes und liebes Dankeschön. 
Es war eine gelungene Feier.

Martina Schuckelt
Ortsbürgermeisterin

Alte Weihnachtsbäume und frische Waffeln in Renneritz
Heimatverein lud zum Neujahrsempfang mit Weihnachtsbaumverbrennen
Anfang Januar jeden Jahres wird die 
Weihnachtszeit in Renneritz offiziell mit 
dem Verbrennen der Weihnachtsbäume 
beendet. 
So fand auch in diesem Jahr am  
12. Januar der Neujahrsempfang mit 
Weihnachtsbaumverbrennen statt. Die 
Mitglieder des Heimatvereins waren in 
den Morgenstunden wieder in Renneritz 
und Ramsin unterwegs und sammelten 
die alten, von den Einwohnern bereit-
gestellten Weihnachtsbäume ein. Am 
späten Nachmittag trafen sich dann 
die Bürger am Renneritzer Dorfge-
meinschaftshaus, um dem Knistern des 
Weihnachtsbaumfeuers zu lauschen. Bei 
frischen Waffeln und Bratwürsten sowie 
Punsch und Glühwein kam man mitein-
ander ins Gespräch und hieß das neue 
Jahr willkommen. Torsten Wolf, Orts-

bürgermeister von Renneritz erwähnt: 
„Ich freue mich, dass wir im Ort wieder 
gemeinsam auf das neue Jahr anstoßen 
konnten und wünsche allen Bürgern 

noch ein gutes Jahr 2019 verbunden mit 
viel Gesundheit und Glück.“

Heimatverein Renneritz e. V.
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TSV Blau-Weiß Brehna: Abteilung Fußball

Hinrunde Saison 2018/2019
Alles in allem verlief die Hinrunde der 
Saison 2018/2019 für unsere Fußballer 
durchaus positiv.
Die 1. Männermannschaft startete mit 
einem neuen Trainerteam und neuem 
Spielsystem in die aktuelle Spielzeit. Der 
junge und ambitionierte Trainer Marco 
Wünsch, der als Spieler bereits für Brehna 
spielte, hat mit Robin Marx und Christian 
Schäpe zwei erfahrene Fußballer an seiner 
Seite, die das Team in allen Belangen berei-
chern. Die Mannschaft wurde auch perso-
nell etwas verändert und mit den Neuzu-
gängen Tobias Fröhlich und Christian 
Petzold verstärkt. Eine intensive Sommer-
vorbereitung mit anschließendem Trai-
nigslager sorgte für das Erlernen des neuen 
Spielsystems, einen optimalen Fitnesstand 
und einen ausgeprägten Teamgeist.
All das war für die Mannschaft eine 
große Herausforderung und wurde 
bislang mit einem 5. Platz in der Kreis-
liga belohnt. Bei den Hallenmasters in 
Köthen hat die Mannschaft die Grup-
penphase als 2. abgeschlossen und zog 
somit als einziger Kreisligist in die Final-
runde ein. Das Team wurde mit einem 
sehr guten 4.Platz dafür belohnt.
Die 2. Männermannschaft erwies 
sich in dieser Saison einmal mehr als 
Pokalschreck und zog zum zweiten 

mal in Folge in das Halbfinale des 
ABI-Pokals ein. Dort musste man sich 
der 2. Mannschaft der SG Ramsin mit  
1 : 2 geschlagen geben. Das Team um 
Trainer Dirk Schröder belegt zur Zeit den  
5. Platz in der 2. Kreisklasse. Eine Serie von  
7 ungeschlagenen Spielen soll an dieser 
Stelle nicht unerwähnt bleiben.
Die D-Jugend des TSV Blau-Weiß Brehna 
spielt unter der Flagge der „United 4 
Lions“ und das äußerst erfolgreich. 
Trainer Marcel Donath und Co-Trainer 
Kevin Kropp betreuen die Nachwuchs-
mannschaft und belegen den 2. Tabel-
lenplatz der Kreisliga mit nur 1 Punkt 

Rückstand auf Spitzenreiter Raguhn. Bei 
den Hallenkreismeisterschaften in Aken 
wurde ein sehr guter 3.Platz errungen.
Wir freuen uns sehr, dieses Jahr zwei 
Schiedsrichter in unserem Verein zu 
haben, die im Männerbereich Spiele 
leiten. Mit Olaf Kaßburg (vom SV Frie-
dersdorf ) und Maik Höntzsch (von der 
SG Jeßnitz) sind wir auch auf diesen 
Positionen sehr gut besetzt.
Auf eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Rückrunde. Sport frei!

Heiko Paschold
TSV Blau-Weiß Brehna
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Seniorentreffen Heideloh
Alle Senioren sind recht herzlich eingeladen, zum 
Seniorentreffen am

6. Februar, um 15:00 Uhr

in der Gaststätte Heideloh.

Ein Treffen zum gemütlichen Kaffeetrinken und 
Erfahrungsaustausch.
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Bowling und Jahresabschlussfeier der Seniorengruppe
Seit über 25 Jahren wird in der Sport-
gaststätte in Sandersdorf-Brehna 
14-täglich Bowling gespielt. Ebenfalls 
findet ein reger Informationsaustausch 
über Sicherheit, Gesundheit und Sport 
im Alter statt. Nach dem Bowlen wurde 
Mittag gegessen und später Kaffee 
und Kuchen. An den Veranstaltungen 
nehmen auch Körperbehinderte teil. 
Die Mitglieder der Seniorengruppe der 
Gewerkschaft der Polizei begrüßten 
den Bürgermeister der Stadt Sanders-
dorf-Brehna Andy Grabner und den 
ehemaligen Landtagsabgeordneten 
von Sachsen-Anhalt Herbert Hartung. 
Dafür ein Dankeschön! Auch ein Danke-
schön an das Gaststätten-Kollektiv für 
die Bewirtung.

Im Jahr 2019 werden die Mitglieder der 
Seniorengruppe wieder aktiv sein.

Pin-Ergebnisse des Bowlings:
Frauen:
1. Erika Hagemeister - 230
2. Rosel Müller - 210
3. Ilse Seidel - 193

4. Thea Albrecht - 174
5. Christa Berndt - 169
Männer:
1. Gerhard Müller - 457
2. Horst Albrecht - 371

3. Klaus Düring - 368
4. Joachim Hagemeister - 339

Klaus Düring
Vorsitzender der Seniorengruppe

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 8. Februar 2019.

Annahmeschluss für redaktio-nelle Beiträge ist 
Dienstag, der 29. Januar 2019, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin des Annahme-
schlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge 
und Anzeigen können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
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30. Faschingsession des Ramsiner Carneval Verein e. V.  
geht weiter
Nachdem im November 2018 die neue 
Session mit der Eröffnungsveranstaltung 
eingeläutet wurde, lädt der Ramsiner 
Carneval Verein auch im neuen Jahr 
2019 in seine Narhalla nach Renneritz 
ein. Dort heißt man zur ersten Haupt-
veranstaltung am 23. Februar 2019 Jung 
und Alt willkommen. In der Folgewoche, 
am 2. März 2019, laden die Ramsiner 
Narren zur zweiten Hauptveranstal-
tung dieser Saison. Unter dem Motto 
„30 Jahre grün und weiß, wir tanzen uns 
die Sohlen heiß“ erwarten die Besucher 

aus nah und fern interessante und ereig-
nisreiche Darbietungen zum Ramsiner 
Faschingsjubiläum. Heitere Bühnener-
lebnisse, musikalische Auftritte und 
rundum närrische Programmpunkte 
haben sich die Ramsiner Jecken für dieses 
Jahr ausgedacht. Veranstaltungsort ist, 
wie den Stammgästen schon über Jahre 
bekannt, der Renneritzer Saal in der 
Großen Gasse. Beide Veranstaltungen 
beginnen um 19.30 Uhr. Der Einlass 
wird allen Gästen bereits ab 18.00 Uhr 
gewährt. Eine Kartenvorbestellung 

(10,00 €) ist ab 
sofortigem Zeit-
punkt bei Reinhard 
Pilz, unter 034954 
39745, möglich. 
Der Kartenvorverkauf erfolgt am  
14. Februar 2019 in der Zeit zwischen 
18 und 19 Uhr, im Gemeindezentrum 
in Ramsin, Zscherndorfer Straße (am 
Sportplatz). Der RCV freut sich auch 
dieses Jahr darauf zahlreiche Faschings-
besucher in der heimischen Narhalla in 
Renneritz begrüßen zu dürfen.

1. Sandersdorfer Anglerverein 1930 e. V. informiert
Jugendfischereischein Frühjahr 2019
Jugendliche ab 8 Jahren können sich zu 
folgenden Terminen im Vereinsheim des 
1. Sandersdorfer Anglervereins 1930 e. V.
das nötige Wissen aneignen um sich, 
nach bestandener Prüfung, selbst 
als Petri-Jünger an die Gewässer zu 
begeben.
Die Anmeldung ist telefonisch möglich. 
Als Ansprechpartner steht der 1. Vorsit-

zende, Herr Dirk Reichenbach unter 0177 
7282790 zur Verfügung.
Termine Vorbereitungslehrgang 
Montags 18.02.2019, 25.02.2019
Dienstags 19.02.2019, 26.02.2019
  jeweils von
  18:00 bis 19:30 Uhr 
Termin Prüfung
Samstag, 02.03.2019 ab 08:00 Uhr

Weitere Informationen:
Durchführungsort: Vereinsheim des  
1. Sandersdorfer Anglervereins 1930 e. V. 
Pfingstanger/Kleine Richard
Teilnahmegebühr: € 45,00 (inkl. 
Prüfungsgebühr)
Eventuelle Änderungen werden durch 
Aushang, sowie auf der Vereins-Home-
page bekannt gegeben.
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Herzlichen Glückwunsch  
zur Geburt
Frieda heißt der kleine Sonnenschein, der die Welt von 
Papa Herrn Vollweider und der Mama Frau Leithold in 
Sandersdorf-Brehna seit dem 30.08.2018 Kopf stehen 
lässt. 

Herr Grabner gratulierte nachträglich zu diesem wunder-
baren Ereignis und überreichte noch ein kleines Präsent.

Ein besonderes Jubiläum konnte das Ehepaar Zieger 
aus Zscherndorf am 21.12.2018 feiern: den 50. Hoch-
zeitstag bzw. die „Goldene Hochzeit“. Dazu gratulierte 
herzlich der Ortsbürgermeister Herr Michael Aermes 
und übergab ein kleines Präsent.

Herzlichen Glückwunsch zur 
„Goldenen Hochzeit“

Nachtrag
zum Glühweinstand der katholischen  
Kirchengemeinde beim Weihnachtsmarkt  
in Sandersdorf-Brehna
Liebe Freunde!
Wir konnten erfreulicherweise 3.300 Euro an Pater Robert 
für seine Arbeit mit am Rande stehenden Menschen in 
Brasilien überweisen.
Neben Glühwein und Vanillekipferl kam dieser hohe Betrag 
durch eine Spende von 1.000 Euro aus unserer Kirchenge-
meinde zu Stande. Der Spender möchte nicht genannt 
werden.
Auch an dieser Stelle noch einmal ein ganz herzliches 
Dankeschön - oder wie Pater Robert sagen würde: Vergelts 
Gott!

Monika Wiedenmann
Gemeindereferentin

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag

Sandersdorf-Brehna
Herr Harald Hartmann am 25.01. zum 70. Geburtstag
Frau Renate Machoy am 25.01. zum 80. Geburtstag
Frau Waltraud Förster am 29.01. zum 75. Geburtstag
Frau Lyanne Schwarze am 31.01. zum 85. Geburtstag
Herr Horst Wirth am 03.02. zum 85. Geburtstag
Frau Gudrun Höpke am 04.02. zum 75. Geburtstag
Frau Marianne Judaschke am 04.02. zum 80. Geburtstag
Herr Bernhard Borowski am 05.02. zum 75. Geburtstag
Frau Inge Kuschel am 06.02. zum 80. Geburtstag
Frau Gertraud Lehmann am 07.02. zum 90. Geburtstag
OT Stadt Brehna
Frau Hildgunde Krüger am 25.01. zum 85. Geburtstag
Frau Ute Zimmermann am 26.01. zum 80. Geburtstag
OT Heideloh
Frau Rita Lehmann am 03.02. zum 70. Geburtstag
Frau Renate Krüger am 06.02. zum 85. Geburtstag
OT Ramsin
Herr Lothar Zug am 28.01. zum 80. Geburtstag
Herr Paul Uebe am 01.02. zum 95. Geburtstag
OT Roitzsch
Frau Ingeborg Lindenhahn am 02.02. zum 90. Geburtstag
Herr Walter Obert am 06.02. zum 70. Geburtstag
OT Zscherndorf
Frau Gertraud Walkowski am 28.01. zum 90. Geburtstag
Frau Ursula Wemme am 29.01. zum 75. Geburtstag
Herr Siegfried Aschenbach am 06.02. zum 70. Geburtstag
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag, 26. Januar, 13:00 Uhr
Union Sandersdorf vs. VfB 1906 Sangerhausen, Am Sportzentrum Sandersdorf-
Brehna

Sonntag, 27. Januar, 16:00 Uhr
BSW Sixers vs. WWU Baskets Münster, Ballsporthalle Sandersdorf-Brehna

Dienstag, 29. Januar, 18.00 Uhr
Ortschaftsrat Glebitzsch, Gemeindezentrum Glebitzsch, Mühlenweg 1

Mittwoch, 30. Januar, 19.00 Uhr
Ortschaftsrat Ramsin, Bürgerraum Ramsin, Zscherndorfer Straße 9

Donnerstag, 31. Januar ab 14:00 Uhr
Seniorenvereinstreff, Sportlerheim Sandersdorf-Brehna

Freitag, 1. Februar ab 18:00 Uhr
Bürgermeisterpokal, Ballsporthalle Sandersdorf-Brehna

Samstag, 2. Februar ab 17:00 Uhr
Weihnachtsbaumverbrennen des 1. Sandersdorfer Angelvereins, Vereinsgelände

Montag, 4. Februar, 18.00 Uhr
Ortschaftsrat Roitzsch, Vereinsraum Haus am Park, Karl-Liebknecht-Straße 8

Dienstag, 5. Februar, 18.30 Uhr
Ortschaftsrat Petersroda, Gemeindeamt Petersroda, Straße des Friedens 2

Mittwoch, 6. Februar ab 15 Uhr
Seniorentreffen, Gaststätte Heideloh

Donnerstag, 7. Februar, 19.00 Uhr
Ortschaftsrat Renneritz, Dorfgemeinschaftshaus Renneritz, Brehnaer Str. 17

Freitag, 8. Februar, 18:30 Uhr
Union Sandersdorf vs. SV Eintracht Elster, Am Sportzentrum Sandersdorf-Brehna

 Für jeden Notfall eine Nummer

03493 513150 Rettungsleitstelle
Ihre Nummer für 
alle Fälle! Hier 
erreichen Sie die 
Rettungsleitstelle 
Bitterfeld, die alles 
Weitere in die 
Wege leitet.

110 Polizei-Notruf
112 Feuerwehr und 

Rettungsdienst
116 und 117 Ärztliche Bereit-

schaft
03493 301-0 Polizeirevier 

Bitterfeld
03494 31054 Frauennotruf
0361 730730 Giftnotruf
0800 1110111 Telefonseelsorge
03493 330177 Envia M Stromstö-

rungsdienst
0180 22009 MITGAS Bitter-

feld Gasstörungs-
dienst

Apotheken-Notdienstplan

Freitag 25.01.2019 Sittig-Apotheke, Sandersdorf-Brehna; Linden-
Apotheke, Gräfenhainichen

Samstag 26.01.2019 Apotheke am Kornhausplatz, Bitterfeld

Sonntag 27.01.2019 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen

Montag 28.01.2019 City-Apotheke, Wolfen

Dienstag 29.01.2019 Marienapotheke im Zentrum, Sandersdorf-
Brehna; Glück-Auf-Apotheke, Zschornewitz

Mittwoch 30.01.2019 Flora-Apotheke, Bitterfeld

Donnerstag 31.01.2019 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf

Freitag 01.02.2019 Sertürner-Apotheke, Holzweißig; Adler-
Apotheke, Gräfenhainichen

Samstag 02.02.2019 Apotheke im Real, Bitterfeld

Sonntag 03.02.2019 Avie-Apotheke, Muldestausee/Gossa; Sittig-
Apotheke, Zörbig

Montag 04.02.2019 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; Adler-
Apotheke, Brehna

Dienstag 05.02.2019 Sittig-Apotheke, Wolfen

Mittwoch 06.02.2019 Adler-Apotheke, Jeßnitz

Donnerstag 07.02.2019 Nord-Apotheke, Wolfen
Freitag 08.02.2019 Löwen-Apotheke, Bitterfeld

EXTREM 
GÜNSTIG

ONLINE 
DRUCKEN

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

Selber online buchen 
oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de
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3. Februar 2019

Heidesonntag im HAUS AM SEE Schlaitz mit der 
Jägerschaft Bitterfeld e. V.
Ab 13.00 Uhr laden wir kleine und große Naturfreunde ein 
zu einer Winterwanderung mit Spurensuche am Muldes-
tausee. Damit uns möglichst nichts entgeht, stehen Fern-
gläser für Kinder und Erwachsene bereit und begleiten 
werden uns Vertreter der Jägerschaft Bitterfeld e. V. mit 
ausgebildeten Jagdhunden. Die Demonstration der Fähig-
keiten von Jagdhunden rundet den Tag ab. In der Ausstel-
lung des Umweltbildungszentrums erfahren die Besucher 
noch bis 17.00 Uhr Interessantes über die Tierwelt im 
Winter. Festes Schuhwerk und dem Wetter entsprechende 
Kleidung sind ganz wichtig.
Kontakt: Tel.: 034955 21490 (auch AB) oder
E-Mail: info@informationszentrum-hausamsee-schlaitz.de

Nichtamtlicher Teil - Sonstiges

Gedenkveranstaltung

Organisator: 
Georg Kuropka, Ortsvorsitzender der CDU Zscherndorf;
gemeinsam mit dem Pfarrer der ev. Gemeinde Bitterfeld, Johannes Toaspern
und dem Pfarrer der kath. Pfarrei Hl. Familie Bitterfeld, Andreas Ginzel

27. Januar 2019 15.00 Uhr 

 Opfer des Nationalsozialismus 

Am 27. Januar 2019 um 15.00 Uhr 
findet in der , Röhrenstrasse 2kath. Kirche in Bitterfeld

die jährliche  für die  Gedenkveranstaltung

Opfer des Nationalsozialismus 

statt.

mit Pfarrer Andreas Ginzel und Pfarrer Johannes Toaspern;
mit musikalischer Umrahmung 

des Kammerchor vocHALes unter der Leitung von Friethjof Eydam, 
an der Orgel Werner Oppelt.

Ökumenisches 
Versöhnungsgebet

"Den Kommenden zur Mahnung"
Zitat von Ernst Wiechert *18.5.1887 - +24.8.1950

 
Gedanken und Erinnerungen nach Selbstzeugnissen 

von NS-Opfern
 Vortrag von Prof. Dr. Joachim Kuropka, Vechta    

 

Anschließend im Pfarrsaal der kath. Gemeinde Bitterfeld 

Gedanken und Worte zum Thema:

Winterferien – Programm  
im HAUS AM SEE Schlaitz
Öffnungszeiten: montags bis freitags von 10.00 bis 16:00 Uhr
11.02.2019 Baumscheibe oder Treibholz winterlich 

gestalten
12.02.2019 Acrylkugeln oder Schmuckkästchen 

gestalten, Serviettentechnik
13.02.2019 Brandmalerei, Enkaustik oder Wichtel 

gestalten
14.02.2019 Arbeit mit Peddigrohr
15.02.2019 Insektenhotel aus Blechbüchse bauen, 

Brustbeutel oder
Geldbörse gestalten
Gipsfiguren können jeden Tag bemalt werden. Änderungen 
sind möglich! Eintritt: Erwachsene 2,00 € und Kinder 
1,00 € sowie Unkostenbeitrag für Material
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06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 40 a · Tel. 03493/822219

Wir freuen uns auf Sie!

Wir brauchen Platz
für den Frühling!

WSV bis zum 01.02.2019
Einzelstücke stark reduziert!

Sandersdorf · Straße der Neuen Zeit 25 · Tel. 0 34 93/ 8 85 68

Winterschlussverkauf
Ab sofort Winterschuhe  

stark reduziert. ❆❆

❆
❆

❆

Inh. E. Weiß · Teichstraße 31 
06800 Raguhn-Jeßnitz 

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de
www.treppen-tueren-weiss.de

Fachmann vor Ort
• Haustüren / 
   Innentüren
• Treppen aller Art
• Fenster, Rollladen
• Sonnenschutz
• Wintergärten /
   Terrassendächer
• Garagentore
• Insektenschutz
• Verglasungen aller Art

seit
1991

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 
Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Trauerkränze
Der Kranz, der wie der Kreis 
keinen sichtbaren Anfang und 
kein Ende hat, ist ein Symbol 
der Unendlichkeit des Lebens. 
Deshalb ist der Kranz in der 
Trauerfloristik das Werkstück 
der ersten Wahl. 
Je nach Region sind unter-
schiedliche Varianten üblich:
Den Kranz mit einem aufge-
arbeiteten Blumenstrauß trifft 
man ebenso an wie das rund-
um mit Blumen besteckte Ge-
binde oder aufwändig gear-
beitete Kränze aus Blattgrün. 
Dabei gehen die Varianten 
teilweise fließend ineinander 
über.  BdF

Anzeige

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem 
umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und 
Anzügen. Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und 

 Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

Über 3000 neue 
Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500

OUTLETOUTLET

Über 1.000 Marken 
Brautkleider zum 
Outlet Festpreis 
von je 298 Euro.Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 

Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen
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A n s p r e c h p a r t n e r :

S c h w e s t e r  A n g e l i k a  L a h s e 
P f l e g e d i e n s t l e i t u n g

L i e s e l o t t e - R ü c k e r t - S t r .  3 2
0 6 7 9 2  S a n d e r s d o r f - B r e h n a

T e l e f o n :  0 3 4 9 3  5 1 4 0 9 9 0

E - M a i l :  i n f o @ c u r a c o r d i s . d e
I n t e r n e t :  w w w. c u r a c o r d i s . i n f o

ura cordisCCura cordis

 

PflegeKonzept GmbH

   
 1

00 % ZUFRIEDEN
    100 % ZUFRIEDEN

ZUFRIEDENHEITSGARANTIE
K O S T E N L O S E R
S C H N U P P E R TA G
M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !

Freizeitangebot für zu Hause lebende Senioren
zur Entlastung pflegender Angehöriger
Freizeitangebot für zu Hause lebende Senioren

Ta g e s p f l e g e 
L i e S E E l o t t e

Europas Renovierer Nr. 1

Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Fenster  Decken

PORTAS-Fachbetrieb Ronald Rothe
www.rothe.portas.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder 
rufen Sie uns an: Tel. 03 42 08/7 23 78.

 

Einladung zu unseren Schautagen 
am Freitag, 01.02.2019 von 14.00 - 17.00 Uhr und Samstag, 02.02.2019 von 9.00 - 12.00 Uhr 

in 04509 Löbnitz OT Roitzschjora, Siedlung 9

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
Winteraktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

OT Bitterfeld · Bahnhofstraße 6 · 06749 Bitterfeld-Wolfen

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

www.goitzschemakler.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir suchen für solvente Kunden in/um Wolfen,

Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser

Unsere Tätigkeit 

ist für den Verkäufer 

kostenfrei!Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 25 Jahren!

WWF Deutschland • Nina Dohm • nina.dohm@wwf.de
Reinhardtstr. 18 • 10117 Berlin • T. 030 311 777-732

Werden Sie »Global 200 Protector«  
und bewahren Sie die Artenvielfalt  
unserer Erde.

K
ag

en
m

i/F
ot

ol
ia

JETZT SCHÜTZEN:
wwf.de/protector

 AUSSERGEWÖHNLICH.
ENGAGIERT!

Immer gut

informiert!


